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Die konſtitutionelle Fabrik und

die Sozialdemokratie

Als im Jahre 1909 Heinrich Freeſes Schrift Die
konſtitutionelle Fabrik erſchien erregten die klaren ſach
lichen Ausführungen dieſes arbeiterfreundlichen Fabrik
herrn wie man ſich erinnert ein ganz ungewöhnliches Auf
ſehen Jn der Preſſe wurde lebhaft das Für und Wider er
örtert und Theoretiker wie Praktiker ſahen ſich genötigt
zu dem Jnhalt dieſer Schrift jedenfalls Stellung zu nehmen
ſei es im zuſtimmenden ſei es im ablehnenden Sinne Freeſe
hat nun kürzlich eine Ergänzung zu jener erften Schrift er
ſcheinen laſſen Der freie Werkvertrag und ſeine
Gegner Jena Guſtav Fiſcher die von uns ſchon kurz

dige iſt aber eine eingehendere Beleuchtung ver
en

Die Grundgedanken von denen Freeſe ausgeht ſeien
kurz zuſammengefaßt Freeſe ſchafft ſich in ſeiner Fabrik
eine Art Parlament einen Arbeiterausſchuß der
bei ihm aus 12 Mitgliedern beſteht die jedes Jahr gewählt
werden Auf das Recht ſelbſt einige Mitglieder zu er
nennen hat Freeſe verzichtet Dieſer Arbeiterausſchuß hält
ſeine Sitzungen vierteljährlich ab außerordentliche Sitzun
gen werden nach Bedarf eingeſchaltet Wünſche und Be
ſchwerden können in jeder Sitzung vorgebracht werden auch
von Perſonen die nicht zum Ausſchuß gehören Die Sitzun
gen ſind öffentlich jedes Fabrikmitglied kann ſich von dem
Verhalten ſeiner Vertreter überzeugen Die Befugniſſe des
Arbeiterausſchuſſes beſtehen zunächſt in der Aufſtellung der
Arbeitsordnung wie ſie in der Gewerbeordnung vorge
ſchrieben iſt Sodann gehören zu ſeiner Befugnis die Lohn
abrechnung des Zeit und Stücklohns und der Prämien
Sowohl über Stunden und Tagelöhne wie über Stück
arbeiten werden mit den beteiligten Gruppen unter Mit
wirkung des Arbeiterausſchuſſes Tarifverträge vereinbart
Ebenſo werden die Wohlfahrtseinrichtungen der Mitver
waltung des Arbeiterausſchuſſes unterſtellt Freeſe hat in
ſeiner Fabrik das Syſtem der Gewinnbeteiligung eingeführt
es beträgt 5 v H für die Beamten und ebenſoviel für die
Arbeiter Die Dividende die hiernach auf 100 Mk Gehalt
oder Lohn entfällt wird von einem Bücherreviſor beſcheinigt
und in einer Verſammlung bekanntgegeben in der der
Fabrikherr ſeinen Mitarbeitern Beamten und Arbeitern
wie ein Direktor ſeinen Aktionären Mitteilungen über den
Verlauf des letzten Geſchäftsjahres und über die kaufmänni
ſchen Vorgänge in dieſer Zeit zu machen pflegt

Aus geſchloſſen aus dem Rahmen der Mitwirkung
der Arbeiterſchaft ſind alle Angelegenheiten der kauf
männiſchen und finanziellen Leitung und
ferner alle Fragen der Anſtellung und Ent
laſſung von Beamten und Arbeitern Wegen
dieſes letzten Punktes hat Freeſe einen harten Zuſammen
ſtoß mit der Sozialdemokratie erlebt die ihn in eine grund
ſätzliche Gegnerſchaft gegen die gewerkſchaftlichen Organi

en ſozialdemokratiſcher Abſtempelung hineingedrängt
at

Freeſe ſchildert dieſe Vorgänge in ſeiner Schrift
Nach kleinen Plänkeleien mit dem Transportarbeiter

verband und dem Holzarbeiterverband in der erſten Hälfte
des Jahres 1910 wobei es ſich beſonders darum handelte
Freeſe dazu zu zwingen nur Arbeitereinzuſtellen
die ihm die gewerkſchaftlichen Arbeiter
nachweiſe zuführten brach ein erbitterter Kampf
in dem letzten Quartal desſelben Jahres aus Es war Freeſe
zu Ohren gekommen daß neu angenommene Arbeiter nahezu
gezwungen wurden ſich den ſozialdemokratiſchen Ver
bänden anzuſchließen Die Freeſeſchen Fabriken ſind der
Herſtellung von Jalouſien und Holzpflaſterarbeit gewidmet
Jn Betracht kamen für ihn die vier gewerkſchaftlichſozial
demokratiſchen Verbände der Holzarbeiterverband der
Fabrikarbeiterverband der Metallarbeiterverband und de
Transportarbeiterverband Der vorerwähnte Zwang ſich
einem dieſer Verbände anzuſchließen war nun in dem Maße
ausgeübt worden daß ein Kreisſägenſchneider von Mit
gliedern des Holzarbeiterverbandes wegen ſeines Nichtbei
tritts nicht nur beläſtigt und aufs gröblichſte beſchimpft
ſondern auch tätlich angegriffen war ſo daß der eingeſchüch
terte Arbeiter infolge dieſes Vorfalles von der Arbeit ganz
fortblieb Freeſe ſtellte den Tatbeſtand feſt und der
Hauptſchuldige erhielt ſeine Kündigung
Der Tatbeſtand wurde dem Arbeiterausſchuß mitgeteilt der
das Verhalten des Gekündigten der allerdings Vertrauens
mann des Holzarbeiterverbandes war nicht billigte Nun
verlangte der Holzarbeiterverband und der Fahrikarheiter

Halle Donnerstag den 10 Juli
verband die Rücknahme der Kündigung was Freeſe ver
weigerte Schließlich hielten die vier vorgenannten Ver
bände eine Betriebsverſammlung ab in der der konſtitu
tionelle Betrieb der Firma Freeſe ſelbſtverſtändlich gründ
lich ſchlecht gemacht wurde Nun berief Freeſe ſeinerſeits
eine Verſammlung ſämtlicher Beamten und Arbeiter ein und
erklärte daß er ſich ſein Recht der Anſtellung und Entlaſſung
nicht nehmen laſſe Wenn den Arbeitern das Recht ihren
Arbeitgeber nach Belieben zu wählen genommen würde
wären ſie Hörige Nehme man es dem Arbeitgeber ſo ſei
kein Unternehmen aufrecht zu erhalten Auf das Verlangen
nur noch ſozialdemokratiſch organiſierte
Arbeiter einzuſtellen werde er niemals
eingehen vielmehr werde er Mitglieder der vier Ver
bände die in ſo gehäſſiger Weiſe gegen ihn vorgegangen ſind
nicht mehr einſtellen Die Verhandlungen gingen nun hin
und her Freeſe erklärte ſich dabei wiederholt bereit ſein
Verbot Verbandsmitglieder einzuſtellen zurücknehmen zu
wollen wenn jene Verbände ausdrücklich erklärten daß ihre
Genoſſen mit den Mitgliedern anderer Organiſationen in
Frieden leben würden Dieſe Erklärung wurde aber nicht
abgegeben

So brach im März 1911 der allgemeine Streik aus der
damals wie man ſich erinnern wird gerade weil er ſich in
den Freeſeſchen Fabriken abſpielte beſonderes Aufſehen er
regte Jm Mai mußten ſich die Verbände für beſiegt er
klären

Bei all dieſen Kämpfen war die Hauptfrage immer ob
die ſozialdemokratiſchen Verbände Freeſe würden zwingen
können ſich der Bedingung zu unterwerfen nur ſozialdemo
kratiſche Arbeiter einzuſtellen wie ſie ihm von den gewerk
ſchaftlichen Verbänden zugewieſen würden unter Aus
ſchluß aller anderen Arbeiter ſeien ſie in
den chriſtlichen Gewerkſchaften ſeien ſie in
den Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereinen
organiſiert oder unorganiſiert Dieſe Forde
rung war es die Freeſe unbedingt ablehnte und an der die
Verbände andererſeits mit Zähigkeit feſthielten Freeſe
bemerkt dazu Mit Verbänden die jeden Arbeitgeber grund

ſätzlich als Paraſiten und jeden Tarifvertrag nur als einen
Waffenſtillſtand anſehen bei denen jeder Vertragsbruch
wenn er zum Nachteil des Arbeitgebers erfolgt als ſelbſt
verſtändlich angeſehen wird und die in ſchmachvoller Weiſe
jeden der ſich ihnen nicht anſchließen will brotlos zu machen
ſuchen iſt kein Frieden möglich Konſtitutionelle Einrich
tungen wie ich ſie empfehle können niemals mit der Sozial
demokratie ſondern nur gegen ſie durchgeführt werden
Andererſeits iſt der Verfaſſer der Meinung Kein Arbeit
geber der ſeine Rechte mit Nachdruck verteidigt und der
dabei einen Teil der Arbeiterſchaft auf ſeiner Seite hat und
ſo in den Kampf geht hat die Sozialdemokratie zu fürchten
Die Sozialdemokratie iſt ein Koloß mit tönernen Füßen
ein kräftiger Schlag darauf und der Rieſe bricht hilflos zu
ſammen

hre

Bulgarien in verzweifelter

Lage
Nur griechiſche und ſerbiſche Meldungen liegen zurzeit

vom Kriegsſchauplatz vor Sie ſtellen übereinſtimmend die
militäriſche Lage Bulgariens als äußerſt prekär hin und
melden von ſchweren Niederlagen Die Bulgaren ſeien an
mehreren Stellen auf dem eiligen Rückzug einzelne Truppen
teile ſeien ſogar unrettbar umklammert

Man muß abwarten ob die Meldungen die wir hier
aneinander reihen nicht übertrieben ſind

Die Schlacht bei Doiran

Jn griechiſchen militäriſchen Fachkreiſen wird den Er
gebniſſen der Schlacht bei Doiran und der an den griechi
ſchen Sieg ſich anſchließenden Verfolgung des Feindes gegen
Strumnitza große Bedeutung beigemeſſen Man ſtellt in
Athen die Sache ſo dar Jn unabläſſiger Verfolgung des ge
ſchlagenen Gegners ſind die griechiſchen Truppen in die Nähe
der Rückzugslinie der gegen die Serben in den Bezirken
Kriſtolak Jſtip und Kotſchang operierenden bulgariſchen
Armee gelangt und drohen dieſe völlig abzuſchneiden Von
ſchwerwiegenden Folgen für die Bulgaren iſt daß Doiran
welches der Mittelpunkt der Verpflegung dieſer bulgariſchen
Armee bildete jetzt in griechiſchen Händen iſt und daß große
Mengen von Lebensmitteln auf der Bahnſtation in in
der Stadt Doiran von den Griechen erbeutet wurden Es
herrſcht die Anſicht daß der Feind zwiſchen dem Warbvbar
dem Bregalnitzafluß und dem Bilesgebirge de
drängt und infolge Mangels an Lebensmittelzufuhr bald
genötigt ſein wird Mazedonien zu räumen Zur Unter
Paris dieſer Anſicht wird darauf daß der
Feind nicht mehr die freie e über die Bahnlinie
DoiranDemir HiſſarSerres CavallaDedeagatſch hat ſondern
ſich nur mühſam durch das Strumatal über die Dörfer Dſchu

I maja und Dubnitza gquf Saumpfaden verproviantieren kann

1913

General Jwanow eingekeilt
Athen 9 Juli

Von zuverläſſiger Stelle werden Einzelheiten über die
Vernichtung der Stadt Nigrita durch die flüchtende bul
gariſche Armee bekannt gegeben Von 1500 Häuſern ſtehen
noch 47 Bis jetzt ſind 140 Leichen in den Trümmern der
Stadt gefunden worden Die Demoraliſierung in der bul
gariſchen Armee ſei vollſtändig Die Befeſtigungen von
Doiran werden als außerordentlich ſtark bezeichnet Die
Folgen der Vertreibung der Bulgaren aus Doiran ſieht man
hier als ſehr wichtig an Die Stellung des rechten Flügels
der Bulgaren ſoll ſo ſein daß ſie nunmehr in der Gegend
um den Wardar und das Beleſchgebirge am Braglanzafluß
konzentrieren müſſen wo ſie zur Vereinigung mit der übri
gen bulgariſchen Armee gezwungen zwiſchen der ſer
biſchen und der griechiſchen Front eingekeilt
ſind

Wien 9 Juli
Wie die Militäriſche Rundſchau meldet ſoll ſich die

Situation der Bulgaren auf dem Hauptkriegsſchauplatz
gegenüber der griechiſchen Armee erheblich verſchlechtert
haben Die bulgariſchen Truppen ſollen ſich in der Haupt
front und im Süden im Rückzuge befinden Der bulgariſchen
Armeegruppe des Generalleutnants Jwanow ſoll die Ver
legung des Rückzuges und die Gefangennahme drohen

Wien 9 Juli
Bulgarien ſieht ein daß es nicht in der Lage iſt mit

ſeinen beiden Gegnern fertig zu werden Der bulgariſchen
Armee iſt es bisher nicht gelungen durchſchlagende Erfolge
zu erzielen und die durch Rumänien drohende Gefahr
äußert ſich bereits in empfindlichſter Weiſe Um einen
völligen Zuſammenbruch hintanzuhalten ſoll Bulgarien die
Abſicht haben in der allernächſten Zeit die Jnterven
tion Oeſterreichs und der übrigen Mächte zu
erbitten und um Zeit zu gewinnen ſoll der Oberkomman
dierende der Armee mit dem ſerbiſchen Oberkommando unter
dem Vorwand der Beſtattung der Toten der Zurückſchaffung
der Verwundeten ſowie der Durchführung der ſanitären
Maßregeln gegen die in der Front wükende Cholera einen
mehrtägigen Waffenſtilkſtand zu vereinbaren
beabſichtigen

Rumäniſchtürkiſches 3uſammenwirken gegen Bulgarien

Konſtantinopel 9 Juli
Geſtern ſuchte der rumäniſche Geſandte die Pforte auf

und hatte dort mit dem Großweſir und dem Miniſter des
Aeußern eine längere UAnterredung Wie aus ſicherer
Quelle verlautet hat Rumänien mit der Türkei ein Ab
kommen getroffen um Bulgariens Vorherrſchaft auf dem

Balkan zu hindern Zu dieſem Zweck wird die Türkei und
Rumänien je 200 000 Mann an der bulgariſchen Grenze
mobil machen und dort Bulgarien den Frieden diktieren
Wenn dies keinen Erfolg haben ſollte ſoll dann erſt die
Grenze überſchritten werden

Bulgarien tröſtet

Sofia 9 Juli
Ueber die militäriſchen Operationen ſagt der offiziöſe

Mir nach ihrem bisherigen Gange ſei zu erwarten daß der
Krieg länger dauern werde als man anfangsFeglanht habe Entſcheidende Erfolge könnten erſt nach
einigen Tagen erwartet werden Bis dahin möge ſich die
Oeffentlichkeit in Geduld faſſen und auf die ſiegreich n
bulgariſchen Waffen vertrauen Jm Jntereſſe der Geheim
haltung der Operationen dürften bis zum endgültigen
Triumph der bulgariſchen Waffen keine Einzelheiten dar
über veröffentlicht werden Völliges S chweigen ſei
heute notwendiger als während des Türkenkrieges wo es
ſich ſo bewährt habe

Deutſches Reich

Lie Miniſter und Staatsſekretäre unter Wilhelm

Anläßlich der Ernennung des neuen Kriegsminiſters
dürfte eine Ueberſicht aller bisherigen Miniſter und Staats
ſekretäre unter Kaiſer Wilhelm II von Intereſſe ſein Es
hat in Preußen wenn die noch in ihren Aemtern befindlichen
Miniſter eingerechnet werden gegeben

6 Miniſterpräſidenten die Reichskanzler Fürſt Bismarck
Graf Caprivi Fürſt Hohenlohe Fürſt Bülow v Bethmann
Hollweg und außerdem Graf Eulenburg

9 Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorf J Verdy du
Vernois v Kaltenborn Bronſart v Schellendorf II v Goßler
v Einem v Heeringen und v Falkenhayn

9 Miniſter des Jnnern Herrfurth Graf Eulenburg
v Köller Freiherr v d Recke Freiherr v Rheinbaben Frei
herr v Hammerſtein v Bethmann Hollweg v Moltke und
v Dallwitz

6 Handelsminiſter Bismarck von Berlepſch Brefeld
Möller Delbrück und Sydow

6 Kultusminiſter v Goßler v Zedlitz Boſſe Studt Holle
und v Trott zu Solz

6 Miniſter für Landwirtſchaft Lucius Heyden Freiherr
v Podbielski v Arnim und v Schorlemer

eſer
4 Finanzminiſter v Scholz v Miquel Frhr v Rhein

baben und Lentze
4 Juſtizminiſter Friedberg Schilling Schönſtedt und

Beſeler und
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2 Miniſter der öffentlichen Arbeiten Maybach Thielen
v Budde und Breit

Kaiſer ie folgenden
5 i Fürſt Bismarck Fra Caprivi Fürſt

ürſt Bülow und v Bethmann HollwegHohenlohe
6 Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Graf Herbert

Bismarck Ff r v Marſchall Fürſt Bülow Frhr v Richt
irſchky u Bögendorff Frhr v Schoen v Kiderlen

w

hofen v T
Waechter und v Jagow

4 Staatsſekretäre des Reichsamtes des Jnnern v Böt
ticher Graf Poſadowsky v Bethmann Hollweg und Delbrück

7 Staatsſekretäre des Reichsſchatzamtes Jacobi Freiherr
v Maltzahn Graf Poſadowsky Thielmann Stengel Sydow
Wermuth und

4 Staatsſekretäre des Reichsjuſtizamtes Schelling Ha
nauer Nieberding Lisco

3 Staatsſekretäre des Reichspoſtamtes v Stephan von
Podbielski und Kraetke

Die d und Namen der Staatsſekretäre unter dem
der militäriſchen und Ausbildung von einem
allgemeinen und vorurteilsfreien unkte aus anzu
ſehen ir ſind überzeugt daß Frankreich ſehr bald den
ſchweren Jrrtum erkennen wird den es gegenwärtig begeht
indem es die dreijährige Dienſtzeit einführt und daß es dann
das Urteil derer richtig abſchätzen wird die es ſofort vergeb
lich gewarnt hatten

Der Entwurf über die Haftpflicht der Eiſenbahnen
iſt nach langwierigen Vorverhandlungen mit den Reſſorts
und den Vertretern des Verbandes deutſcher Lohnfuhrunter
nehmer und des Vereins deutſcher Straßenbahn und Klein
bahnverwaltungen endgültig abgeſchloſſen worden er wird
als eine der erſten Vorlagen den Bundesrat im Herbſt be
ſchäftigen und im Winter dem Reichstage vorgelegt werden

Der Entwurf regelt die Haftpflicht von Perſonenſchäden
und Sachſchäden Gemäß den Anträgen der Jntereſſenten iſt
in dem Entwurfe unterſchieden zwiſchen Bahnen mit eigenem
Bahnkörper und Bahnen in Straßen ohne beſondere Bahn4 Staatsſekretäre des Reichsmarineamtes Graf Monts körper

des Rei
ſonderen Verhältniſſe während für die Straßenbahnen die

Staatsſekretäre der Direktoren des Kolonialamtes vor deſſen l r dem Automobilgeſetz nachgebildet

Heusner v Hollmann und v e und
3 Staatsſekretäre des Reichskolonialamtes Dernburg

v Lindequiſt und Solf Mit Einſchluß der Vorgänger der

ür erſtere gelten im allgemeinen die Beſtimmungen
haftpflichtgeſetzes unter Berückſichtigung der be

Für die Straßenbahnen empfahl es ſich die ziemlichAblöſung vom Auswärtigen Amt beträgt die Zahl der Leiter ſchweren Beſtimmungen des Reichshaftpflichtgeſetzes zu mil
des Kolonialreſſorts 7 Die 4 Direktoren waren Kapſer dern da dieſe Bahnen eigentlich noch ſchlechter geſtellt ſind
v Bucha Stübel und Erbprinz Hohenlohe

Gegen den Tabahtruft in der Zigarettendranche
als Automobile Die Fuhrunternehmer haben ſich damit ein
verſtanden erklärt aber den Wunſch ausgeſprochen auch ihnen
Erleichterungen zu ſchaffen und namentlich in Großſtädten
die Beſtimmungen über Gefährdung von Eiſenbahntranswendet ſich der Zigarren und ZigarettenSpezialiſt ins

beſondere vom Standpunkt der Arbeiter und
der a de r türlich noch nicht zu ſolcher Macht

Heu er Truſt natürlich noch nicht zu ſolcher Macht
ſtellung gelangt um ne brutale Ausbeutung der Arbeiter
ſchaft wie in Amerika in die Tat umzuſetzen und es muß
dafür Wheg werden daß ihm dies nie gelingen wird Der
Truſt fa
an und ſucht die Zuſtände in Amerika dadurch abzuleugnen
daß er behauptet es ſei alles Uebertreibung was da von
den Antitruſtagitatoren behauptet wird Die ſozialdemo
kratiſche Preſſe tue Unrecht den deutſchen Arbeitern einzu
reden es handle ſich nicht um ihr Jntereſſe ſondern nur um
einen rege unter Kapitaliſtengruppen Ein
gleiches Jntereſſe an der Bekämpfung des Truſts habe guch
der Zigarrenhändler den man heute noch mit echt
amerikaniſchen Truſtpraktiken Extrarabatte Geſchenke uſw
einlullen will Natürlich wird ihm das Zuckerbrot nur ſo

mit ſeinen Fabrikaten derart eingeführt iſt daß die Händler
ſte nicht mehr entbehren können Dann müſſen nach ameri
kaniſchem Muſter die früheren Aufwendungen wieder doppelt
und dreifach hereingeholt werden Gerade die ungeheuren
Anſtrengungen die in letzter Zeit von den Fabriken welche
dem Truſtkonzern angeſchloſſen ſind der Rieſenaufwand an
Reklamekoſten ſollten dem Händler die Augen öffnen was
da beabſichtigt wird Das Prinzip der amerikaniſchen Gold
magnaten erſt Geld zuſetzen und dann viel verdienen ſpiegelt
ſich hier deutlich ab Die Verſicherungen der Truſtleute daßſie nicht beabſichtigen Detailg eſhafte zu eröffnen iſt
auch mit großem Mißtrauen aufzunehmen denn wenn ſie
erſt einmal ſo weit ſind daß ihre Fabrikate in Deutſchland
dominieren dann kommt die brutale Macht zum Ausdruck
Der Truſt will den Zwiſchenhandel nicht ausſchalten heißt
es immer das wollen wir glauben aber er will den Zwi
ſchenhandel ſelbſt ausüben um als Produzent und
Händler doppelt zu verdienen genau wie in Amerika als
er durch Anterdrückung Tauſender von kleinen Exiſtenzen
das Heft in die Hand bekam

Re drahtloſe Verbindung mit dem Mutterlande

ſchen Blattes werden in der
waltungskoſten der Reichsverſicherungsanſtalt etwa zwei
Millionen jährlich betragen ungünſtige Schlüſſe auf die
finanzielle Entwicklung dieſes Jnſtituts gezogen
Schlußfolgerungen ſind völlig unzutreffend Zunächſt iſt die
Reichsverſicherungsanſtalt nicht mehr im Ausbau begriffen
ſondern ſie umfaßt bereits die Geſamtheit der Verſicherten
am 1 Januar 1913 mußten alſo bereits ſämtliche für den
vollen Dienſtbetrieb erforderli

lange dargereicht bis er dazu beigetragen hat daß der Truſt ſein

hätſchelt Hunderttauſende von Mark ſind
treiben Bebels für polniſche
Nur ein kleiner Teil der preußiſchen Polen gehört zur Sozial
demokratie
deutſche Parteiorganiſation hineintreiben
ſind ſchon früher geäußert worden
Parteitag erklärte Pfannkuch Wir haben in Deutſchland
keine öſterreichiſche Sprachenverw
auch nicht aufkommen laſſen

porten zu mildern

Keine zu hohen Verwaltungskoſten
Die offiziöſe Nordd Allg Ztg wendet ſich in einem

Artikel energiſch gegen die Anſicht als ſeien die Ver
waltungskoſten bei der et ger

t heute die Arbeiterſchaft noch mit Samtpfötchen j run
tenverſiche

zu hochV Anſchluß an den Artikel eines angeſehenen rheini

reſſe daraus daß die Ver

Dieſe

n Einrichtungen getroffen

Ferner iſt zu beachten daß die Einnahmen der Reichs
verſicherungsanſtalt gegenwärtig jährlich 150 Millionen Mk
betragen Danach r die Verwaltungskoſten nur etwa
155 Proz aus gegenüber 7 bis 8 Proz bei der privaten
Lebensverſicherung und bei der Jnvalidenverſicherung Sie
ſind alſo außerordentlich niedrig und werden auch ſpäter
wie mit Sicherheit angenommen werden darf den in der
Begründung zu dem Geſetzentwurf in Ausſicht genommenen
Betrag von 2 Proz nicht weſentlich überſteigen

Ein Partei Ausnahmegeſet gegen die Polen

beantragen beim Jenger Parteitag die deutſchen Sozialdenmo
kraten Oberſchleſiens

Früher wurden die Polen von der Sozialdemokratie ge
ſonders auf Be

wecke ausgegeben worden

Dieſe aber will man jetzt mit Gewalt in die
Solche Abſichten

Auf dem Hamburger

irrung wir wollen ſie aber
Das iſt der Hakatismus in

Eine drahtloſe Verbindung unſerer Kolonien mit dem der W Partei Und Pfannkuch fand ſo viel
Mutterlande iſt in kurzer Zeit zu erwarten Beifa daß Liebknecht nachher Mühe hatte die Sache einiger

Die Telefunken Geſellſchaft hat nach Vereinbarung mit maßen wieder einzurenken Später beſchloß der Mannheimer
der Reichskolonialverwaltung eine Expedition nach Togo ge
ſandt die ſich jetzt ſchon im Jnnern der Kolonie befindet und
Verſuche anſtellt ſich mit der Station Nauen auf drahtloſem
Wege zu verſtändigen Die Verſuche dürfen als gelungen
bezeichnet werden da es geglückt iſt längere Mitteilungen
der ition in Nauen Die Verſuche auch
drah Mitteilungen nach Togo zu übermitteln werden
noch fortgeſetzt Es ſind auch Verſuche im Gange eiſte draht
loſe Verſtändigung zwiſchen Togo DeutſchSüdweſtafrika und
Kamerun herzuſtellen

Die zu Anfang dieſes Jahres unternommenen Verſuche
eine drahtloſe Verbindung von Nauen nach Sayville Inſel
LongJsland Vereinigte Staaten zu erreichen ſind vorerſt
abgebrochen worden da man jetzt ausſchließlich beſtrebt iſt
die drahtloſe Verbindung mit den deutſchen Kolonien durch
zuführen Jene ebenfalls ſehr erfolgreichen Verſuche ſollen
wieder aufgenommen werden wenn die drahtloſe Verſtän
S unſeren wichtigſten Kolonien zum Abſchluß ge
racht iſt

Zur Herſtellung einer drahtloſen telegraphiſchen Ver
bindung mit Samoa hat die Deutſche Telefunken Geſellſchaft
in Tajaigata unweit der ſamoaniſchen Haupiſtadt Apig ein
etwa 30 Hektar großes Grundſtück erworben Mit Errichtung
der Station die eine Reichweite von über 3000 Kilometer
erhalten wird ſoll unverzüglich begonnen werden Gleich
zeitig werden in Rabaul der Hauptſtadt von Deutſch Neu
guineg und auf der deutſchen Marſchallinſel Nauru Stationen
errichtet die zur Ueberbrückung der gleichen Entfernungen
geeignet ſind Alle drei Stationen werden untereinander in
Verbindung treten können

Ein Schweizer Offizier über die dreijährige Dienſtzeit

ruhiger und Form ohne Befangenheit vonn licherehe nationaliſt Angriffen und Unterſtellungen
r Schweizer Brigadeoberſt und Befehlshaber

fanteriebrigade Sonderegger in v reiben
an den General Percin ſeine Meinung über die Wieder
einführung der dreijährigen Dienſtzeit in Frankreich kund

tten Sie Herr General einem t Offizier
er

der ſich auf der Durchreiſe in Paris befindet und mehrere
rer Werke über die Taktik der Artillerie ſtudiert hat und
chhält der deshalb über die gegen Sie von der re rer zu können wurde tatſächlich die ganze britiſ

r aus allen Welttteilen und Welt
Gewäſſern ln ezegen Nur zwei moderne Schiffe
blieben im

Preſſe gerichteten Angriffe empört iſt Jhnen zu ve rndaß die Schweizer Offiziere erfreut Vvorſbet war ee
der dreijährigen Dienſtzeit proteſtieren zu

teiligten in Baſel zu verhaftenwar früher als unſiche

artillerie Regiment Nr 76 eingezogen womit ſeine Orts
kenntnis erklärt iſt
Tätern gelungen ſein einen neu konſtruierten Richtungs
bogen zu entwenden
jetzt im Jntereſſe der weiteren Unterſuchung Stillſchweigen

Parteitag daß für die deutſchen und polniſchen Partei
genoſſen in Oberſchleſien eine gemeinſame Organiſation zu
ſchaffen ſei Dieſe trat auch ins Leben man zankte ſich aber
fortwährend und jetzt beantragen die deutſchen Genoſſen daß
die bisherige Einheitsorganiſation ſich auflöſe gleichzeitig
a daß polniſche Sonderorganiſationen nicht geduldet

würden

Zur Freiburger Spionageaffüre
wird weiter gemeldet daß ein erſter Verſuch in das Dienſt
gebäude der
unternommen wurde
Geſchützverſchlußſtück das längſt bekannt und deshalb für
Spionagezwecke wertlos war
kannt
einanderfolgenden Nächten erneute Verſuche unternommen
Die Täter wurden durch das Herannahen des Wachtpoſtens
geſtört und flüchteten

rtilleriekaſerne einzudringen vor fünf Wochen
Die Täter entwendeten damals ein

Sie entkamen aber uner
Ungefähr drei Wochen ſpäter wurden in zwei auf

Jn den letzten Tagen ſoll es gelungen ſein einen Be
Der Feſtgenommene

rer Heerespflichtiger bei dem Feld

Nach anderer Meldung ſoll es den

Die zuſtändigen Stellen bewahren

Au siand

Die größten Flottenmanöver der Welt

Das Vorbereitungsſtadium der größten Manöver die
jemals abgehalten worden ſind ſowohl was die Größe der
Schiffe wie die Anzahl der Kriegsfahrzeuge und ihrer Be
mannung betri
aus London zufolge eröffnet Nicht weniger als 23 Admi
rale befehligen die 346 Schiffe die auf 35 Geſchwader
verteilt ſind

wurde am Dienstag einem Telegramm

Um eine ſo gewaltige Anzahl von Schiffen verſammeln
Flottenmacht

tmeeren in den engliſchen

usland der Jnflexible im Mittelmeer undg dasſeten Das geſchieht nicht etwa weil wir Schweizer Offiziere die Neuſeeland im ſüdlichen Stillen Ozean Beim zweiten

von vornherein und vorei
die Herabminderung der Bien in den fremden Armeenenommen alles billigen was auf Teil der

Admiral Sir John Callaghan und die rote unter Vize
Manöver werden zwei Flotten die blaue unter

abzielt und was deshalb ihre der unſeren an admiral Sir John Jellicoe einander gegenüberſtehen Dergewöhnt ſind yhn Zlotinähert ſondern vielmehr weil Fragen ſtrategiſche Hau eck iſt feſtzuſtellen oh die britiſche Flotte

Sicherheit gegen den Einbruch eines Feindes an den britj
ſchen Küſten gewähren kann Sir John Jellicoe wird
bemühen eine Jnvaſionsarmee zu landen und die Aufgabe
Sir John Callaghans iſt es die rote feindliche Flotte zu
treffen ſie zur Schlacht zu n und ihre Schiffe zu zer
ſtören bevor die Lan d vollzogen iſt Zumintereſſanteſten Punkte der diesj bigen enmanöver ge
hört jedenfalls die Teilnahme der terplans d h
Waſſer Aeroplane von denen das beſonders dazu
ausgerüſtete Depotſchiff Hermes drei Stück an Bord führt

Drohender Seemanngsſtreik in Jtalien
Wie aus Genua gemeldet wird iſt jetzt der allgemeine

Ausſtand der italieniſchen Seeleute in drohende Nähe gerückt
Drei vom Staate ſubventionierte de die
die von der Mannſchaft verlangte Lohnerhöhung ablehnten
ſind jetzt infolge der dadurch hervorgerufenen Obſtruktion ge
zwungen 7 Dampfer die bereits zum Abgang beſtimmt
waren abzurüſten Die Garniſon in Genug iſt bedeutend
verſtärkt worden um etwaigen Unruhen entgegenzutreten

Halle und Umgebung
Halle 10 Juli

Vertragsſtrafe oder Reugeld beim Grundſtücksekauf
Bei Grundſtücksverkäufen wird mitunter vereinbart

daß die geleiſtete Anzahlung dem Verkäufer verfallen ſoll
wenn der Käufer beſtimmte übernommene Verpflichtungen
nicht erfüllt Es fragt ſich ob damit eine e lekfeſe
oder ein Reugeld vereinbart iſt Zwiſchen beiden beſteht
ein weſentlicher Anterſchied die Vertragsſtrafe kann nach
S 343 des Bürgerlichen Geſetzbuchs vom Richter auf den an
gemeſſenen Betrag herabgeſetzt werden wenn ſie unverhält
nismäßig hoch iſt beim Reugeld iſt eine ſolche Herabſetzung
nicht angängig Die Herabſetzung der Vertragsſtrafe iſt
aber nach derſelben Geſetzesbeſtimmung ausgeſchloſſen wenn
die Strafe bereits entrichtet iſt Die Anzahlung auf den
Kaufpreis iſt jedoch nach einer kürzlich ergangenen Entſchei
dung des Reichsgerichts nicht als Entrichtung der Strafe an
zuſehen der Käufer kann deshalb Herabſetzung durch Her
auszahlung eines Teiles der Anzahlung verlangen Die

e gtatſachen des intereſſanten Rechtsſtreits waren fol
gende

Durch Vertrag vom 24 Juni 1909 verkauften die Erben
der Witwe V ihr an der Weg ſag in Berlin gelegenes Grundſtück an den Kaufmann B für 132 000 Mark
B zahlte 10 000 Mark an ein weiterer Kaufpreisteil von
22 000 Mark ſollte am Tage der Auflaſſung gezahlt werden
die ſpäteſtens am 3 Oktober 1909 erfolgen mußte Jn S 4
des Vertrages war beſtimmt Falls der Käufer trotz vor
heriger Aufforderung zur Entgegennahme der Auflaſſung
nicht erſcheint oder die Zahlung der 22 000 Mark nicht vor
her leiſtet verfallen die angezahlten 10 000 Mark den Ver
käufern als Vertragsſtrafe und die Verkäufer ſind berechtigt
vom Vertrag zurückzutreten Der letztere Fall iſt einge
treten B konnte die 22 000 Mark v weiterer Friſt
währung nicht ſchaffen die Verkäufer ſind deshalb vom Ver
trag zurückgetreten und haben das Grundſtück anderweit
verkauft und zwar um einen 2000 Mark höheren Kaufpreis
B ſtellt ſich auf den Standpunkt daß die verfallene An
zahlung eine Vertragsſtrafe ſei die un verhältnismäßig hoch
war und deren Herabſetzung er deshalb fordern könne Er
klagt gegen die Erben V auf Rückzahlung von 5000 Mark
Die Beklagten wenden ein die Anzahlung ſei keine Ver
tragsſtrafe es handle ſich vielmehr um einen relativ be
dingten Vertrag der Kläger habe das Wahlrecht gehabt
zurückzutreten und die 10 000 Mark fahren zu laſſen jeden
373 könne aber eine Herabſetzung der Strafe nicht mehr
egehrt werden weil ſie ja bezahlt ſei

Vom Landgericht Berlin iſt die Klage abgewieſen wor
den Dagegen hat das Kammergericht den Klageanſpruch
dem Grunde nach für gerechtfertigt erklärt Jn ſeiner Ar
teilsbegründung führt das Kammergericht aus Der Auf
faſſung der Beklagten daß es ſich nicht um eine Vertrags
ſtrafe ſondern um eine Verwirklichungsklauſel handle iſt
nicht beizutreten Schon aus dem Wortlaut der Beſtim
mung folgt daß eine Vertragsſtrafe ſt werden ſollteDie Vertragsbeſtimmun geht nicht dahin daß der Kläger

ſeiner Rechte aus dem Vertrag verluſti geht wenn er die
22 000 Mark nicht rechtzeitig zahlt vielmehr war den Beklagten ein KRücktrittorecht eingeräumt wenn er S zahlte

Es handelt ſich auch nicht um ein Reugeld im Sinne des
Geſetzes Die Beklagten waren nur berechtigt ſtatt der Er
füllung die Vertragsſtrafe zu verlangen Unrichtig iſt auch
der Einwand der Beklagten daß eine Herabſetzung der
Strafe um desvwillen ausgeſchloſſen ſei weil die Strafe ſchon
bezahlt ſei Die 10000 Mark ſind nicht als reh

t ſondern ſie ſind als Anzahlung auf den Kaufprets
geleiſtet Daher kann nicht feſtgeſtellt werden daß die Ver
tragsſtrafe bereits entrichtet iſt Die Strafe erſcheint aber
auch in der Tat etwas hoch Das muß aber im einzelnen
vom Landgericht unterſucht und entſchieden werden deshalb
iſt die Sache zur Verhandlung über den Betrag des Klage
anſpruchs an die erſte Jnſtanz zurückzuverweiſen

Die von den Beklagten gegen dieſe Entſcheidung einge
legte Reviſion blieb erfolglos das Reichsgericht hat das
Urteil des Kammergerichts beſtätigt Aktenzeichen V
324/12 Urteil vom 1 März 1913

Tierschaden Mangel in der Auswahl des Kutschers
Nachdruck verboten

Bekanntlich haftet der Tierhalter auf Grund der neuen
Geſetzgebung aus Tierſchaden nur dann uneingeſchränkt
wenn es ſich um einen Schaden durch ein ſogenanntes Luxus
pferd handelt W der Schaden dagegen durch ein Haustier
das dem Nutzen des Tierhalters zu dienen beſtimmt iſt an
gerichtet worden ſo hängt die Frage der Haftpflicht davon
ab ob der Tierhalter bei der Beaufſichtigung des Tieres
die im Verkehr erforderliche Sorgfalt hat walten e
Zur Erfüllung dieſer Aufſichtspfli gehört auch die Be

eeigneter Tierhüter oder Kutſcher ſowie die be
ſondere Jnſtruktion dieſer Leute vor gefährlichen Situa
tionen Ein Rechtsſtreit der das Reichsgericht beſchäftigt hat kann hierzu lehrreich ſein

m 17 Mai 1911 fuhr der 17 Jahre alte bei dem
beklagten Landwirt und Erbgerichtsbeſitzer B in Sehma
angeſtellte Kutſcher durch die Dorſſtraße von Sehma Die
von ihm gelenkten Pferde waren erſt e Jahre alt und
neigten auch zum Scheuen was dem B e der dieTiere ſeit November 1910 beſah auch bekannt war An einer
Ecke der Straße ſcheuten die Pferde plötzlich vor vorüber
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ehenden laut lachendene gingen n und überrannten den auf einem Motor

rade heranfahrenden Kaufmann Dieſer hat gegen B
Sadeneerſg ne rüche aus Tierſchaden erhoben und unter

anderem ausgeführt daß der Beklagte die an und für ſich
ſcheuen Tiere dem 17 Jahr alten Burſchen der früher nur
Stallburſche geweſen ſei nicht hätte anvertrauen dürfen be
ſonders deshalb nicht weil das eine Pferd das beim Durch
gehen ſchon einmal beſchädigt worden war vor dieſer Fahrt
mehrere Wochen im Stalle geſtanden hatte Der Beklagte
wendet ein daß der W erprobt geweſen ſei und daß er
auch am Tage zuvor den Geſchirrmeiſter mit dem Mitfahren
beauftra tterein Chemnitz und Oberlandesgericht Dresden

haben den Beklagten dem Grunde nach zum Erſatze des Scha
dens verurteilt Das e h führt aus daß das
jugendliche Alter des Kutſchers ſeine frühere Beſchäftigung
als Se und ſeine erſt ſehr kurze n eim
Beklagten dieſem die Pflicht auferlegt habe ihn beſonders
zu bewachen und ihm in ſchweren Fällen eine Anweiſung
über ſein Verhalten zu geben Auch mußte ſich der Beklagte
o führt das Oberlandesgericht weiter aus ſagen daß er
eine Pferde keinem ausgebildeten erfahrenen und erprobten

r anvertraut hatte Zudem hatte er r berückſichtigen
daß das eine Pferd das wochenlang im Stall geſtanden hatte
ſehr leicht unruhig werden konnte Der Beklagte hat des
halb die im Verkehr erforderliche Sorgfalt nicht beobachtet
als er deſſenungeachtet dem jungen Burſchen die Tiere allein
anvertraute Seine Pflicht wäre es auch geweſen darüber
Winter ob der Geſchirrmeiſter den erteilten Auftrag
erfülle

Gegen dieſes Urteil hatte der Beklagte Reviſion beim
Reichsgericht eingelegt und beſonders hervorgehoben daß
er den Schirrmeiſter den Auftrag gegeben habe mitzufahren
und daß er ſich habe darauf verlaſſen können daß dieſer
ſeinen Auftrag ausführen werde Das Reichsgericht hat die
Reviſion des Beklagten zurückgewieſen und damit das Ur
teil des Oberlandesgerichts im Ergebnis beſtätigt Akten
zeichen Ir 243/13 Arteil vom 5 Juli 1913

Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichsfechkſchule
Die für Juli fällige ordentliche Vorſtandsſitzung findet Don
nerstag den 10 ds Mts im Verbandsheim ſtatt Die An
weſenheit aller Vorſtandsmitglieder iſt dringend erforderlich

Erdrauyen auch Herzwürmer genannt bilden zu
jetziger Zeit eine ziemliche Landplage der Gärten und Gärt
nereien unſerer Gegend Dieſe Tiere wohnen unter der Erde
Hier bauen ſie ſich Gänge von einer Pflanze zur anderen
Vom Herzen der Pflanze aus freſſen die Tiere und vernichten
ſie daher auch Herzwürmer genannt Jhr Vorhandenſein
eigt die Pflanze dadurch an daß ſie gelb und welk wird abſürbt und eingeht Bricht man ein welkes Blatt ab ſo findet

man zumeiſt im Stil wehen kleine Raupen Sie ſind in
ihrer Nahrung nicht wähleriſch ſie freſſen jeden Teil der

flanzen beſonders der Kohlpflanzen und richten daher
roßen Schaden an Man kann ſich ihrer erwehren durch
bſuchen der Pflanzenteile unter der Erde durch fleißiges

Hacken auch das Beſtreuen der Beete mit Chiliſalpeter iſt ſehr
zu empfehlen

Provinzial Nachrichten
di den 8 Juli Beſichtigung des hieſigen Ritter und Sattelhofes Etwa 50 Stu

dierende der Landwirtſchaft beſichtigten am Sonntag die Wirt
ſchaft des hieſigen Ritter und Sattelhofes der dem Landrat
a D Weidlich in Querfurt gehört Jm Anſchluß hieran fand
ein gemeinſames Eſſen der an der Exkurſion Beteiligten auf
dem hieſigen Ratskeller ſtatt

Weißenfels 9 Juli Lebensrettung Ein fünjähriger Knabe fiel am Sonntag in die 3 bis 4 Meter r

Saale beim Bad Der Kleine wäre ertrunken wenn ihn
nicht der Schröter von der Unteroffizierſchule mit eigener
Lebensgefahr gerettet hätte

Theißen 9 Juli Die hieſige Feuerwehr beging
nach einleitendem Kommers am Sonnadend und Sonntag ihr
25 jähriges Beſtehen Jn Gegenwart fremder Wehren als
Gäſte erfolgte vormittags eine Schulübung am Steigerturm
Nachmittags 83 Uhr fand ein Umzug durch die feſtlich ge
ſchmückten Straßen der Stadt abends Konzert und Ball ſtatt

Aderſtedt 9 Juli Pocken bei den Tr
Seit vielen Jahren wird hier eine Erkrankung der Gänſe
beobachtet die der Volksmund mit dem Namen Pocken
bezeichnet Ueber ihre Entſtehung ſowohl wie etwa anzu
wendende Heilmittel herrſcht völlige Unklarheit Füße und
Schnabel ſind mit ſchwarzen Kruſten und Borken bvedeckt
Der Oberſchnabel verkürzt ſich und die Schwimmhäute rollen
ſich zuſammen Natürlich bleibt das n Tier im
Wachstum zurück Jn den Nachbarorten iſt dieſe Krankheit
noch nicht beobachtet worden Auf Veranlaſſun
eins für Geflügelzucht hat ſich das Bakteriologiſ nſtitut
der Landwirtſchaftskammer der Provinz Sachſen in Halke
mit der Unterſuchung eines erkrankten Tieres beſchäftigt
Nach den Mitteilungen der genannten Anſtalt beanſprucht
der Fall inſofern ein wiſſenſchaftliches Jntereſſe als er eine
in der Literatur noch nicht bekannte Erkrankung der Gänſe
darſtellt alſo erſt erforſcht werden muß

Mügeln Bez Leipzig 9 Juli Schwere Heim
ſuchung Der 534 Uhr nachmittags von Wermsdorf in
Altmügeln eintreffende Perſonenzug der Mügeln Werms
dorfer Kleinbahn überfuhr zwiſchen Nebitzſchen und Alt
mügeln das dreijährige Töchterchen des Wirtſchaftsbeſitzers
Schulze aus Altmügeln Das Kind hatte auf dem Bahn
damm geſpielt während die Mutter auf den angrenzenden
Wieſen nach Pilzen ſuchte Dem Kinde wurden Arme und
Beine glatt abgeſchnittken und der Kopf zer
malmt Der Tod trat ſofort ein Die Mutter erlitt in
folge des Schreckes einen Schlaganfall Sie ſchwebt in
Lebensgefahr während die Großmutter durch den
Schreck einen Herzſchlag erlitt und ſofort tot war

Leipzig 9 Juli Baurat Enke Der KöniglicheBaurat Otto Enke Vorſitzender des Arbeitgeberverbandes
für das d Baugewerbe und Stadtverordneten Vize
vorſteher in Leipzig iſt plötzlich geſtorben

Dresden 9 Juli Telephonſchmerzen DerRat hat beſchloſſen entſprechend den l chen ver Soner

ordneten über die noch immer beſtehenden ſchlechten Tele
phonzuſtände bei dem Reichspoſtamt Veſchwerde zu führen

des Ver

rikmädchen Sie drehten plötz Die neueſten Einfälle der Mode

Nun iſt auch die letzte große Modenſchau des Sommers
vorüber und bis zum Herbſt werden die Rennplätze die für
einen großen Teil des Jahres für die Mode er die
Bretter ſind die die Welt bedeuten keine kaleidoſkop

artigen Bilder von beſtrickender Farbenfülle keine bezau
bernden r en die hinausgeeilt ſind um ſich und
ihren Puh zu zeigen aufweiſen Denn offiziell wenigſtens
weilt die elegante Pariſerin wie überhaupt die Dame der
Welt nach dem Grand Prix auf dem Lande oder im See
bade Der Elou der Frühjahrs bezw Sommerrennſaiſon
iſt eben das Signal für die allgemeine Land und Seeflucht
Noch einmal haben der Preis der Drags und der Grand
Prix die beide einander in ſo kurzem Abſtande folgen
der eine wird am Freitag der andere am Sonntag darauf
gelaufen die Damen der Welt und Halbwelt die ele
ganten Vertreterinnen der Bühne und die Mannequins
herausgelockt Und wahrlich Man muß es der Dame Mode
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An unſere
geſchätzten Abonnenken

übermitteln wir während der Reiſe
zeit die

Saale Zeitung
nach allen Orten des Jn und Auslandes und zwar durch
VNachſendung unter Streifband oder durch Poſtüber
weiſreng ſoweit letztere zuläſſig iſt Jedenfalls wählen
wir wenn nicht beſondere Wünſche vorliegen die
billägſte Beförderungsweiſe

Für tägliche VNachſendung eines abonnierten Exem
plars unter Strerfband berechnen wir

a nach Orten innerhalb Deutſchlands und Oeſterreich
Ungarns p Woche 50 Pf

b nach dem Auslande p Woche 80 Pf
Bei Poſtüberweiſungen berechnen wir für

jeden Monat oder einen Teil desſelben 40 Pf

Im eigenen Intereſſe der Abonnenten

liegt es den Ueberweiſungsantrag

ſpäteſtens 3 Tage vor der Abreiſe
5 perſfötelich oder ſchriftlich bei uns
anzubringen da andernfalls unliebſame Verzögerungen
während der erſten Tage unvermeidlich ſind

Beſonders zu beachten iß folgendes

Bei Auftragserteilung bitten wir die in Betracht
kommenden Speſen im voraus mit zu entrichten da nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen ſeitens der Poſt nicht
befördert werden

Telephoniſehe Aufträge bitten wir mit Rück
ſicht auf deren Unſicherheit durch Hörfehler c und die
ſich daraus ergebenden unangenehmen Kolgen W zu
vermeiden alle oder den Wechſel des Auf

m

II

Die Rückkehr nach
enthaltsortes wolle man ſtets nur direkt an uns mitteilen

Beſchwerden über VTichteintreffen der Feitung ſind
bei dem Poſtamt des jeweiligen Aufenthaltsortes anzu
bringen

Abonnements Abteilung
Fernſpr1135 Suaale Zeitung

See
laſſen ſie iſt würdig abgetreten vom Schauplatze Denn ſie
hat noch ganz zum Schluſſe eine ſolche Fülle bizarrer Ein
fälle ihrer treuen Gefolgſchaft beſchert daß darüber ſelbſt
die Meiſter vom Fach die zum Grand Prix aus vieler
Herren Länder herbeigeeilt waren baß erſtaunten Den
Vogel haben wohl die mit Früchten dekorierten
Kleider abgeſchoſſen Wie pardon Obſtfrauen
oder doch r mindeſten wie Reklamemannequins für ver
ſchiedene Obſtarten waren die holden Frauen anzuſchauen
die da in weißen Spitzenkleidern mit einer Girlande kleiner
hängender Früchte umgürtet umherſpazierten Auch am
Halſe und um die Aermelränder baumelten kleine Früchte
ganz manierlich und appetitlich Da gab es Hagebutten die
mit roter Seide umzogen waren kleine Samtaprikoſen
Pfirſiche verlockende rote Herzkirſchen winzige gelbe Zi
tronen kurz eine mannigfaltige Fülle bei der ein jeder
wohl ſein Lieblingsobſt herausgefunden hat Auch als Be
z werden dieſe Obſtgirlanden verwandt und natürlich
ah man auch 3 den Hüten viel Obſt wo ja ſchöne Früchte

von jeher heimiſch waren
eiß ſchwarz ſiegte auf der ganzen Linie Höch

Fent wird es ſeine Poſition noch gegen das Merpedernſe
eiß und wohl auch gegen die Kombiarbenduett Braun

nation Granatrot Weiß zu verteidigen haben die beide von
Eingeweihten als Zukunftstypen für die Herbſt und ſelbſt
ſa ie Wintermode bezeichnet werden Das Elſternduett

at nach dem bulgariſchen Farbenmiſchmaſch der uns zunächſt
rigen cht worden iſt und der Gott ſei Dank ſo ſchlecht
verdaut wurde ſchier noch mehr Liebhaberinnen und Gönner
gen als es ſchon vor Jahr und Tag beſaß Acht von
zehn Toiletten die bei dem jüngſten Rennen zur Schau ge
tragen wurden waren ein Triumph für die ſchwarz weiße
Kombingtion die beſonders in duftigen Spitzentoiletten in

Schottenmuſtern die nicht übel gefielen und die man wie
verlautet ebenfalls W den Herbſt zu lancieren gedenkt
Hermelin und Weißfuchs ſind diesmal als ausg eSommerpelze hervorgetreten Hermelin mntteiſt

fingerbreit den Ausſchnitt zarter Spitzen Tüll und Muſſe
linkleidchen Das mag noch hingeheni Aber es iſt zweifel
los ein komiſcher Anblick wenn in Hundstagen eine Dame
eine mit ſchwerem Winterpelzbeſatz geſ Sommer
toilette trägt Und doch konnte man eine wahre und ſehr
ſeltſame Menagerie auf dem Rennplatze beiſammen ſehen
in der beſonders der Fuchs dominierte RNeben goldgelben
ockerfarbigen orangegelben und feuerroten Füchſen es
ſogar roſa Fuchsfelle als Pelz und als Beſatz Selbſt das
Känguruh ſoll in kurzer Zeit der Mode dienſtbar gemacht
werden Der Herbſt ſoll uns Känguruhfelle beſcheren

Vom eigentlichen Schneiderkleide merkt man
wie es im Sommer an und für ſich allerdings erklärlich x
augenblicklich nicht viel Sieht man aber wirklich einen
Anzug der Anſpruch darauf erhebt ein Tailleur zu ſeinſo zeigt erran ſeinem beſonders auf den Vorderbahnen reich
lich und faltig drapierten ſehr kurzen und überdies unten
noch ſehr engen Rock und an ſeiner Jacke eine phantaſtiſche
Ausgeſtaltung die jeden Anſpruch auf den früher obligato
riſchen korrekten Sitz aufgibt Nicht ſelten iſt der ziemlich
weiche ungarnierte Rock linksſeitig ſo hoch gerafft daß das
dort enthüllte Bein beinahe bis zur halben Wade rechts
ſeitig nur der Knöchel ſichtbar wird Sehr originell muten
jetzt in der drückenden Sommerhitze Samtjacken an die
zu Spitzen oder Atlasröcken darunter ein ſchwarzer Samt
bolero mit Frackſchößchen getragen werden Das ganze
Jäckchen wird von alten ſchwarzen Chantilly Spitzen um
rieſelt die allerdings ſelbſt für manchen reich geſpickten
Geldbeutel unerſchwinglich ſein dürften Ebenſo merkwürdig
ſind Ruſſenjacken aus gepreßtem lila Samt die vorn
kürzer als rückwärts und reich in Wellen geordnet ſind Man
trägt ſie zu weißen Atlasröcken Selbſtverſtändlich ſind die
Ruſſenbluſen die bis zu den Knien reichende Caſaque und
die kurze Tunika noch immer ſehr en vogue Neuerdings
wird die Tunika ringsum an der Taille etwas eingezogen
und unten iſt dann erſt noch ein breiter in Zacken aus
laufender Volant aaig eingeſetzt ſo daß das Ganze an einen
umgeſtülpten Blumenkelch erinnert

Erwähnt ſeien noch die rieſengroßen japaniſchen
Möusmée Schleifen die etwas größeren Schmetterlings

ſchleifen und die rieſengroßen Windmühlenſchlei
fen die den ganzen Rücken entlang laufen und oben bei
nahe bis zum Halſe reichen

Kunſt und Winenſchaft

Hochſchulnachrichten
An der Univerſität Königsberg habilitierte ſich

der Aſſiſtent an der dortigen Univerſittätsfrauenklinik Dr
Max Fetzer für das Fach der Geburtshilfe und Gynäko
logie Der Direktor der Veterinärabteilung des Tier
ärztlichen Geſundheitsamtes Geheimer Regierungsrat Dr
v Oſtertag tritt dieſer Tage auf Veranlaſſung des
Reichskolonialamtes und mit Genehmigung des Reichsamts
des Jnnern eine Reiſe nach Oſtafrika an Seine Entſendung
erfolgt mit Rückſicht auf die zurzeit in Oſtafrika ver
Rinderpeſt Jn Freiburg i Br iſt am 4 Juli der
a o Profeſſor und Aſſiſtent an der mediziniſchen Klinik der
dortigen Univerſität Dr med Franz Samuely im Alter
von 33 Jahren geſtorben

Ein Denkmal für Gerhard Rohlfs Dem berühmten
Afrikaforſcher Gerhard Rohlfs der von den ſechziger bis in
die achtziger Jahre des vorigen ſo vieles zur
Erforſchung des dunklen Erdteils beigetragen hat ſoll in
ſeiner Vaterſtadt Vegeſack bei Bremen ein Denkmal errichtet
werden Zwölf zumeiſt Berliner und Bremer Bildhauer
wurden aufgefordert Entwürfe für das Denkmal einzu
reichen Dieſer Tage trat das Preisgericht r Urteilsſpruch
zuſammen Der erſte Preis wurde dem Bildhauer Walther
Hauſchild in Berlin Grunewald zugeſprochen der zweite
Profeſſor Wilhelm Haverkamp in Berlin Die Entſchei
dung welcher Entwurf zur Ausführung kommen ſoll wurde
dem Denkmalsausſchuß überlaſſen

Theater und Mußik
Bühnaenchronik

Für das Leipziger Stadttheater ſind Anni
v Orelli vom Stadttheater in d und Lothar
Körner vom Deutſchen Theater in Berlin verpflichtet
worden Anni von Orelli tritt ihr Engagement ſofort an
Lothar Körner der Decarlis Nachfolger wird 1914

Die Projekte für eigene Theater der großen Berliner
Vororte die im Stile der Schillertheater geführt werden
ſollen beginnen ſich zu realiſieren Nach Wilmers
do r c nun auch Steglitz voran Zwar iſt auch
dieſes Projekt ſchon etwa drei Jahre alt aber der Gemeinde
vorſtand hat ſich jetzt nähere Vorſchläge machen en und
eine Kommiſſion eingeſetzt die dieſe Vorſchläge prüſen und
ſich auch über die finanzielle Tragweite des Unternehmens
ein Bild machen ſoll

Der bekannt Wiener Theaterleiter z Jarno
bereitet für die kommende Saiſon einen Zyklus ſämtlicher
Strindbergſchen Dramen vor auch s a die bis jetzt über
haupt noch nicht das Rampenlicht en haben Den Auf
führungen wird die autoriſierte Ueberſetzung von Schering
zugrunde gelegt

Vermiſchtes
Studentendeufſch

Die Tägliche Rundſchau veröffentlicht folgende ſehr be
achtenswerte Zuſchrift

In der Studentenkunſt ſo wird uns verkündet weht neuer
Atem in die Rumpelkammer fliegt alter Plunder Leider
bleibt auch da noch viel zu wünſchen um die Freude rein ge
nießen zu laſſen Wir meinen den Text der ſtudentiſchen
Schriftſtücke Da haperts nochl Man denkt wunder wie flott
friſch burſchikos der Student rede Aber man ſehe ihn mit
der Feder in der Hand wenn er Einladungen oder To
zeigen abfaßt Abfaſſen Rein das iſt zu viel derälteſten Schablone nachſchreibt Ehrwiedige der
Kanzlei überrieſeln den Fuchs ein verſchrumpfeltes Kanzlei



männchen führt ihm die Feder ſteifleinen ſchreibt er ab
Unterfertigte erfüllt die traurige Pflicht von dem
am erfolgten Ableben zu dem am ſtattfinden
dem Stiftungsfeſte geziemend in Kenntnis zu ſetzen
en einzuladen Unterfertigte die Mißgeburt des

K Amtsdeutſch darf natürlich nicht fehlen Gefertigte
wie s eigentlich dort heißt und n werden zu
einem bernai zuſammengeleimt arum nicht Wir
laden Oder Die Verbindung uſw gibt ſich die Ehre
Und dann ſtattfindendem Schwabenwiſcher der den Herrn
Tetem verewigt hat verhärtetem Gemütel würde verteufelt
ſpucken über dieſen abſcheulichen Mißklang den die Lautähn
lichkeit hervorruft Poſtkutſchkaſten oder Platens Holzklotz
pfock ſind beinahe noch nicht ſo zungenbrecheriſch Warum
nicht Wir feiern am unſer Stiftungsfeſt Dazu laden
wir Sie Herrn und Frau mit nebſt iſt auch ſo alt
fränkiſch Fräulein Tochter Oder Zu unſerem Stif
tungsfeſte am 15 Juli laden wir Warum nicht in den
Todesanzeigen Am verloren wir unſern Wir be
wahren ihm ein treues Gedenken Jn tiefer Trauer die Ver
bindung Und nimmt denn jemand geziemend in den
Mund Kann und ſoll man nicht reden wie einem der
Schnabel gewachſen iſt Wozu im Studentenleben die ſteifen
überlebten Zeremonien die jeden mit friſchem Gefühl Be
gabten gbſtoßen Welcher Verband welche Verbindung fängt
hier an

Myſteriöſer Tod einer Krankenſchweſter Auf bisher ungaufge
klärte Weiſe iſt die 30jährige Krankenſchweſter Berta M plötzlich
verſtorben die in einer Privatklinik im Weſten Berlins beſchäf
tigt war Die Schweſter bei der ſich vorher keinerlei Krankheits
erſcheinungen bemerkbar gemacht hatten wurde tot in ihrem
Zimmer aufgefunden Ob ſie plötzlich vielleicht infolge unvor

b rigen Unmgehens mit Medikamenten oder auf gewaltſame
Weiſe aus dem Leben geſchieden iſt konnte noch nicht feſtgeſtellt
werden Hegen die letzte Annahme ſpricht allerdings der Um
ſtand daß bei der Toten keine hinterlaſſenen Briefſchaften gefunden
wurden die über den Grund eines Selbſtmordes hätten Aufklä
ung eben können Die Leiche wurde nach dem Schauhauſe ge
racht

Die Hausfrau und die Rumpelkammer Man braucht nicht
unter gefüllten Geldſäcken zu ſeufzen und kann doch von ſeinem
Beſitz bedrückt werden das iſt der Sinn eines bemerkenswerten
Aufſatzes von Anna Behniſch Kappſtein den wir in der
illuſtrierten Wochenſchrift Die Deutſche Frau Verlag der
Deutſchen Frau Velhagen K Klaſingl Leipzig finden

Schon unſere ſogenannte herrſchaftliche Wohnung iſt uns eine Laſt
Wir haben gewöhnlich viel zu viel Raum Die Hausfrau begehrt
auf ſie hat nie zu viel Raum im Gegenteil ſie verſichert ihrem
Hauswirt bei jedem Quartalwechſel daß es ihr an Raum fehle
in erſter Linie an Nebenraum Dem herrſchaftlichen Hauſe fehlt
die Rumpelkammer die in alten Häuſern der Schlupfwinkel für
hunderterlei auscangierten Kram war von dem man ſich nicht
trennen mochte Da wir aber einmal in modernen leben müſſen
und uns nicht gegen die Oekonomie der Zeit ſtemmen können die

jeden Quadratmeter Raum in beträchtlichen Geldwert umſetzt ſo
müſſen wir uns ſchon damit abfinden die Rumpelkammer zu ent
behren indem wir das Gerümpel hinauswerfen Brauchen wir
es Wir pflegen es das ganze Jahr nicht anzuſehen vergeſſen
ſogar daß ſich dieſer oder jener Gegenſtand der vielleicht gelegent
lich noch nützlich wäre darunter befindet Doch wenn die Schreckens
tage des großen Reinemachens kommen ſo geht man aufräumend
auch der Rumpelkammer zu Leibe und tut eine Menge von ver
geblicher Arbeit die weder Wert noch Sinn hat Zum Gerümpel
gehören auch jene Dinge die durch veränderte Wirtſchaftsführung
erledigt wurden Petroleumlampen in der Zeit des elektriſchen
Lichtes hölzerne Waſchfäſſer als deren Erſatz die Jnduſtrie Zink
wannen herſtellte Es gehört dazu der Stolz der Hausfrauen das

Blanke in der Küche Kupfer und Meſſing die fröhlich glänzten
als noch das Herdfeuer brannte die aber unvermeidlich be
ſchlagen ſeit man auf Gas kocht und die trotzdem in manchen
Häuſern jeden Sonnabend für teuren Arbeitslohn unter unge
heurer Kraft und Zeitverſchwendung mit Hingebung geputzt
toerden Dieſe Dinge ſind kein Gerümpel für alle in deren Woh
nung die moderne Technik noch nicht eingeführt ift Warum
ſchenken wir ſie ihnen nicht Wir wären eine Sorge los und
hätten anderen eine Freude bereitet

Sport Nachrichten
Eine ſportliche Senſation für Halle wird der kommende

Sonntag bringen Der Deutſche Reichsverband für Schwer
Athletik hat dem hieſigen Kraftſportklub Germania die
Abhaltung eines Großen nationalen Ringkampf Wett
ſtreites übertragen zu dem bereits eine überraſchende Zahl
Meldungen der bekannteſten Herrenringer aus dem geſamten
deutſchen Sprachgebier eingelaufen ſind darunter von den
Olympiaſiegern Gerſtacker Nürnberg und Steputat
Berlin Die daher zu erwartenden äußerſt ſpannenden
Kämpfe werden im Gegenſatz zu den hierorts mehrfach ge
zeigten geſchäftsmäßigen Scheinkämpfen der Berufsringer
ſtreng ſportlich und fair durchgeführt ſie gehen von 1 Uhr
mittags an in ſämtlichen Räumen der Thalia Feſtſäle vor
ſich Näheres ſiehe Jnſerate

Reuer deutſcher Dauerftugrekord

Dienstag vormittag hat der Chefpilot der Deutſchen
Flugzeugwerke in Leipzig Lindenthal H Oele rich bei
einem Fluge um die Zuverläſſigkeitsprämie der National
flugſpende den von Gerhard Sedlmayr Wright mit
6 Stunden 3 Minuten gehaltenen deutſchen Dauer
flugrekord ohne Paſſagier an ſich geriſſen indem
er mit einem D F W Doppeldecker 6 Stunden 8 Minuten
in der Luft blieb Der Start erfolgte bei grauendem Mor
gen um 23 Uhr Oelerich zog trotz des ungünſtigen Wetters
in weiten Kreiſen ſeine Bahn Nach 4 Stunden trat bereits
die hohe Temperatur in ihre Rechte und ſtarke vertikale
Böen ſchleuderten den Apparat auf und nieder Trotz der
ſchwierigen Umſtände kämpfte Oelerich 114 Stunde mit den
ſchlechten atmoſphäriſchen Verhältniſſen und landete ſchließ
lich nach einem Fluge von 6 Stunden 8 Minuten glatt vor
dem Schuppen Oelerich hat damit die 2000 Mark betragende
Monatsrate der Nationalflugſpende gewonnen die er ſo
lange erhält bis ein anderer Flieger ſeine Leiſtung über
bietet Ferner bewarb ſich um den Stundenpreis der
Nationalflugſpende auf einem D F Eindecker mit Er
folg der Pilot Römpler durch einen Flug von Alten
burg nach Leipzig

h

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

e i S ha warmuli olkenzug angenehm warm13 Juli arm und heiter ſeramert
14 Juli Wärmer Sonnenſchein bet Wolkenzug
15 Juli Warm wolkig mit Son
46 Juli Wärmer heiter ſpäter t ſchwül

hetete Depeſchen
Des Kaiſers Abreiſe

Brunsbüttelkoog 9 Juli
Die Hohenzollern geht heute nachmittag durch die

Nordſee nach BVergen wo ihre Ankunft bei guter Fahrt am
Donnerstag gegen Abend erfolgen wird

Die Reiſe des Königs von Sachſen

Jnnsbruck 9 Juli
Der König von Sachſen wird Ende Juli mehrere Tage

in Krimml Aufenthalt nehmen um von hier Touren in
die Hohen Tauren auszuführen

Die Cholera

Wien 9 Juli
Angeſichts der Gefahr der Verſchleppung der Cholera

auf dem Balkan durch bulgariſche Gefangene wurden ſchleu
nigſt ſcharfe Abſperrungsmaßregeln für die ganze öſter
reichiſch ungariſche Monarchie verfügt

Eine Pauſe

Wien 9 Juli
Die Neue Freie Preſſe meldet aus Belgrad Der

Umſtand daß das Kampffeld mit Tauſenden von Toten und
Verwundeten beſät iſt und in Jſtip die Cholera wütet hat
das ſerbiſche Armeekommando veranlaßt eine Operations
pauſe eintreten zu laſſen um die Verwundeten aufzunehmen
die Toten zu beerdigen und hierdurch die Verbreitung der
Cholera zu verhüten

Athen 9 Juli
Griechiſche Kavallerie iſt bis Serres vorgedrungen ohne

auf Widerſtand zu ſtoßen Serres iſt von den Bulgaren ge
räumt

Athen 9 Juli
Ein griechiſches Bataillon iſt am Strymon angelangt

über den Fluß Eine bulgariſche Truppenabtetlung wurde
zerſprengt

Internationale Finanzkommiſſion

Paris 9 Juli
Vor dem Subkomitee für Geldreklamationen betonten

die ottomaniſchen Delegierten von neuem die Notwendigkeit
erſt dann in die Diskuſſion über die Reklamationen der
Balkanſtaaten einzutreten wenn alle Forderungen in ihren
Einzelheiten bekannt ſeien Trotzdem nahm das Subkomitee
eine ſummariſche Unterſuchung der bulgariſchen und grie
chiſchen Reklamationen vor

Was die Zezehinng der Koſten für den UAnter
halt der Kriegsgefangenen anbelange ſo er
klärten die ottomaniſchen Delegierten daß ſie die klare und
einfache Anwendung des allgemeinen Rechts annehmen wie
es aus der Haager Konvention von 1907 hervorging das in
deutlich ſpezifizierten Fällen Zahlung vorſehe Die otto
maniſchen Delegierten geſtanden Griechenland die Zahlung
der Koſten für den Unterhalt der türkiſchen Flüchtlinge und
ihre Zurückſchaffung nach der Heimat zu behielten ſich aber
vor ſich über die Feſthaltung griechiſcher Schiffe erſt dann
zu äußern wenn ihnen die Einzelheiten bekannt ſeien
Das Subkomitee für Konzeſſionen und Kontrakte nahm
Kenntnis von dem redigierten Texte über die Wirkungen
welche die Abtretung von Gebieten auf die Nationalität der
J konzeſſionierten Geſellſchaften in den abgetretenen Gebieten
haben würde

Das Subkomitee ſetzte die Beratungen darüber fort
ob die Geſetze des annektierenden Staates auf die Konzeſſionen und die Lage der Minengeſellſchaften angewendet

ſollten die erſt nach der Kriegserklärung konzeſſio
niert ſeien

Gegen die 20jährigen Rekruten

Paris 9 Juli
Die Heereskommiſſion hat ſich mit allen gegen eine

Stimme gegen die Einſtellung der Rekruten mit zwanzig
Jahren ausgeſprochen

Es fand die Brücken zerſtört und ging dann auf Booten

J Ziehung I Klasse 3 Preussisch Süddeutsche
229 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 9 Juli 1913 vormittags

An jede gezogen Nummer sind zwel gleich hohe Gewinne gefallen
und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abtellangen I und II

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewuähr Nachdruek verboten
91 521 1070 101 361 509 800 68 2027 140 686 3126 544 786 813

4278 644 88 909 60 5623 61 926 6136 309 29 6552 692 907 25 70 7644
704 8281 430 657 721 9019 227 368 419 80

10220 8565 448 519 602 759 919 72 11190 242 74 612 95 830
12118 824 86 41 13183 51 462 569 890 929 14021 800 55 182 272
320 514 1200 66 89 711 26 65 909 15224 96 333 680 728 823 56 983
16169 203 48 711 62 17080 727 46 805 18009 108 226 96 307 63 697
1800 706 9 79 881 936 19816 60 906

20069 154 93 657 100 952 21012 47 287 100 538 769 802
967 22106 165 100 75 688 623 67 898 95 991 23177 449 526 791
100 24244 486 783 25314 100 554 764 26162 73 203 18 99 935

27260 643 777 28210 72 465 98 519 27 678 29089 160 69 71 260
497 100 711 974

30055 401 31077 148 66 243 406 538 634 32144 483 597 660
33045 124 85 224 67 502 90 716 66 34181 577 754 979 35725 364785

i 37042 150 276 93 444 844 38049 69 130 44 276 872 89 39194

40516 640 769 824 41335 491 825 67 979 42072 74 105 389
418 70 80 852 998 43136 200 723 44390 661 753 88 845 45596 821
461065 327 68 300 415 828 100 47186 227 322 808 945 48015
62 64 105 200 616 010 49085 86 407 38 62 980

50398 501 710 68 100 51116 207 400 90 52164 68 200 246
646 200 747 969 53069 166 365 7865 95 802 45 54761 85 6888 55330
421 94 744 915 56054 172 261 507 641 719 54 848 57306 470 505
874 99 743 56 68 75 9655 58152 533 622 758 59033 87 208 542 100 44

60412 389 627 818 914 51 61301 966 62018 353 540 637 41 70
705 801 979 63006 51 151 235 76 90 804 950 64054 96 128 399 631
739 846 65016 101 289 727 44 828 200 83 951 66088 79 231 437
i 77 67073 178 480 705 899 68763 962 72 6G9105 697 739 61 83

70121 214 342 795 970 71286 438 860 72 87 72219 310 685
743 837 61 73548 751 843 74003 80 106 207 342 75164 229 319 513
35 48 627 728 79 837 88 200 976 76054 435 89 593 775 77097 100
428 84 587 639 889 944 68 78009 12 172 717 62 803 79360 524 669

80267 368 518 865 81161 281 344 98 873 96 957 82195 1000
523 100 648 724 881 33047 247 467 661 706 40 67 963 84185 446
685265 415 20 526 827 911 86326 87005 370 492 501 26 42 83 720
26 904 11 838174 216 63 84 400 585 604 705 43 908 43 89464 100
600 703 38 10000 889

90000 25 45 285 463 621 769 91060 103 69 592 92239 578 90
549 611 31 91 700 100 19 93077 122 230 893 94456 958 95017
159 720 100 48 3000 96050 203 402 8 6501 648 834 914 97012
243 80000 371 506 98122 218 972 99163 296 393 402 89 668 880 916

1606205 310 488 546 700 161006 23 188 239 6541 48 102170

1 Ziehung I Klasse 3 Preussisch Süddeutsche
229 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 9 Juli 1913 nachmittags

Aut jede gezogene Nummer ind zwel gleleh hohe Gewinne gefallen
und zwar je einer auf die Lose gloſoher Nummer in den belden

Ahtellungen I und II

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Obhne Gewähr Nachdruck verboten
651 346 56 461 67 93 1052 548 692 794 819 100 2043 88 163

71 326 535 094 717 32 818 3013 244 77 82 6586 4043 200 o5 238 454
501 660 69 724 38 877 84 970 5444 565 718 57 6093 100 321 88
649 916 3332 49 462 66 100 635 631 S058 177 284 300 622 718
100 852 965

16122 58 662 91 700 25 11176 397 425 664 985 99 12491 695
13069 128 45 487 806 14046 658 15105 685 760 890 600 16007

r 17014 200 s86 115 76 18455 535 886 19415 537 717
20225 26 35 728 859 954 21021 119 30 82 204 394 508 793 975

22047 300 532 603 906 23201 476 575 666 752 24145 279 643 702
20 60 939 25043 245 81 408 574 615 84 728 976 26308 95 501 43 929
27167 357 621 949 28338 420 730 839 82 90 988 29216 406 100 845

36244 51 398 422 633 47 200 65 49 31043 70 863 906 95
32095 604 700 4 833 568 979 33049 285 612 744 990 34132 308 67
523 737 35187 202 572 618 846 36004 439 91 578 678 37224 91 643
6863 980 33164 265 218 24 587 390209 100 392 470 100 609 61 792

46241 597 654 979 41097 264 393 497 744 49 420s6 196 463
536 673 978 43024 02 164 289 439 760 44053 306 466 619 100 88
734 455409 937 400 88 46625 771 47043 231 654 942 935 48000
205 r z2 802 12 96 979 49024 302 504 19 788

79 413 83 631 742 805 61 300 51112 36 72 82 2583 386
601 899 905 77 86 52027 143 95 100 309 514 700 928 42 53200 3
445 517 630 62 704 54070 171 425 645 64 809 55111 247 48 200
321 32 96 6519 71 685 703 8906 56072 136 426 818 36 57612 778 848
77 933 53206 337 100 6571 611 825 59343 487 605 666

60021 67 143 202 23 365 460 61030 96 208 35 100 666 676
7a6 800 62007 269 488 572 78 660 711 59 85 971 63033 416 100
6G4103 655 65126 444 654 676 716 839 6G6104 576 880 912 96
67212 308 48 71 509 682 7650 3268 978 69037 215 480 519 46 75 803

76363 494 762 933 71374 957 720656 335 783 841 57 927 87
Fzer 54 4460 733 74053 240 312 498 747 75027 160 100 348 73
300 519 49 856 76007 1658 93 229 314 592 920 77044 149 2065 366

571 100 612 77 826 970 79211 38 88 426 684 87 724
00 62780013 38 67 146 471 730 877 966 81006 93 148 338 441 82

601 9012 89 691 82023 154 207 13 606 352 100 428 99 666 746
841 922 33 83019 45 139 391 549 58 774 93 834 85 84060 367 668
654 50 716 67 85006 97 133 204 400 650 619 762 86111 34 88 646
776 87117 606 732 896 962 88108 457 016 70 89189 270 473 676 922

80297 616 67 691 789 91003 65 97 381 672 634 780 815 82 9686
s 92021 204 26 726 o6 932065 309 418 6578 618 751 938 94203 7

T30 8a3 95004 101 40 84 425 608 11 56 61 023 96083 640 654 712 982

e

vWv Wßäö
206 411 592 608 826 96 103177 200 226 60 454 96 530 6e49

1823 n e 725 e 179 470 7484 765 963 060 881 883 110010 421 6543 100 796 9465 t100 825 936
119 442 71 78 88 6566 976 111080 69 10s5 200 20 41710 300 22 829 833 112208 386 083 113228 361 605 re

754 ,832 9854 115370 116203 60 4668 6567 117222 40 486 97 737
r 100 99 814 686 975 119002 387 1380 1800 417 739

120101 23 338 48 454 100 605 721 22 860 94297 432 94 619 65 746 88 844 122058 301 4 77 91 S
734 861 998 1231665 435 54 707 124041 49 650 110 92 201 898 876
938 7 t e 100 126006 107 4681 908 127149

18 23 87 91 1 t206 e 17 438 45 81 764 896 903 128162 128668 267
11 784 804 16 962 131042 1765 93 275 371 100 4 9638 58 80 869 132031 61 1383 52 239 618 21 911 z

100 134005 61 78 112 761 931 71 135071 410 678 880 136161
75 210 416 518 618 941 86 137011 84 144 289 4653 608 988 89
133074 100 300 4509 6566 770 86 831 76 139120 93 299 307 750 996

1460149 228 50 674 801 93 9896 141119 337 512 948 142000
480 660 974 143542 601 771 839 69 144005 64 345 66 419 34 950
145008 128 280 437 536 200 755 886 928 51 1460653 63 207 99
322 745 973 147214 486 726 85 148218 829 466 78 662 795 100
149020 70 249 472 89 92 815 49

150013 113 602 151091 107 57 100 328 409 35 812 152215
683 100 748 57 100 891 1531656 330 465 586 621 725 154019
167 223 90 5650 639 64 155208 200 431 90 674 88 767 88 906 100
156174 89 284 451 200 629 925 67 100 87 157108 400 476963 158176 401 76 159017 73 200 709 67 100 90

160163 492 527 609 790 948 161130 353 89 436 91 692 826
51 200 71 162486 650 854 68 87 163589 736 71 806 164122 46
639 85 794 924 165386 480 100 728 888 166265 486 538 766
811 78 167050 191 887 200 515 679 889 168103 322 9830 169294
387 621

1701609 381 409 400 73 751 171057 167 311 489 886 172354
80 699 795 806 915 173061 487 635 918 100 174036 176 684 765
947 69 175169 316 34 607 176187 406 605 86 710 177073 96 184
279 81 521 8650 178264 629 89 700 944 179090 402 687 94

180057 410 18 704 8 963 181174 351 69 689 406 13 24 840
182014 133 87 467 814 40 800 999 100 183164 307 682 971
184667 738 867 185149 469 300 776 958 186302 6560 658 70
805 187128 75 368 79 407 970 100 138021 103 416 635 701 827
31 910 1890658 174 377 430 587 656 65 76 992

190c86 459 6589 785 191203 83 339 66 615 731 817 82 902 61
192019 413 22 54 631 193176 308 401 76 5385 756 70 831 194249
523 es 96 734 200 88 867 195028 77 96 162 640 84 200 90 628
81 765 851 917 90 196066 99 227 508 864 80 197180 397 479 532
90 662 71 198176 340 448 576 701 808 56 199031 82 210 602 100
791 9692600090 144 64 83 217 625 864 950 64 65 201106 718 54 38165

46 970 262166 211 26 362 85 90 485 569 871 975 203541 783 805
s51 73 953 2042096 548 901 205088 106 467 6587 628 783 206122
44 98 650 732 885 207131 37 e 6502 787 880 87 208069 359 632

002 174 293 463 517 810289 210272 508 702 211000 16 81 223 300 413 89 100 579 643

82 100 750 212008 21 146 263 99 61 448 601 79 714 818 62 87
213429 626 626 741

421 50 668 92 849 98227 423 666 766 99288 61 100 497 551
811 974

1060302 34 550 878 98 901 101078 214 321 491 687 811 39 958
102723 1603610 17 100 711 913 55 104370 8651 105038 200
262 405 85 615 760 106660 863 833 107037 184 207 338 642 978
103385 403 504 002 919 100 168110 274 644 67 74 926

116100 245 665 78 339 407 842 111078 496 552 92 677 88 869
112110 76 91 523 113067 275 99 324 69 494 514 55 827 114033 109
082 749 88 976 115232 337 464 844 934 116296 431 616 117369
421 64 596 642 797 118177 82 313 81 688 779 909 119146 229 670 79

120078 108 16 509 211 92 440 678 769 76 121162 656 92 259
3265 799 820 94 122108 25 455 749 568 876 99 123019 261 520 778
896 908 124016 43 76 182 420 616 733 832 913 28 200 70 80 125330
72 r e 849 55 907 1827 59 342 516 25 671

0 614 39 767 128091 155 39322 662 94 99 709 41 804 55 290 c10 von
048 124 665 72 80 132204 409 40 575 86 629 706 816 6090 133298 336 448 134171 236 859 70 402 825 91 135139 274 e

712 13603167 268 666 659 822 907 26 63 137016 77 216 72 307 682
59 138218 482 139163 200 303 519 840 44 60

140154 264 335 46 6578 768 835 69 141069 4165 865 97 200
715 994 1420095 208 515 734 804 44 980 143270 332 656 100 75
3 J r r s 5 37 100 973 145000 328 4865 1000

067 93 117 299 32148175 498 621 709 85 149242 783 947 927 985 es ge es
150105 368 404 821 936 151043 330 45 480 557 100 59 749

957 152061 67 108 100 491 839 153001 12 206 89 415 30 779 400
845 154068 201 307 26 92 100 617 803 973 94 155162 215 440 564
100 756 843 156209 44 395 476 87 786 8604 157446 6600 878 1582658

425 7 96 159056 129 622 769 71 966
3 95 474 65655 626 733 0783 161082 111 61 2096s09 162144 268 100 409 54 618 798 077 163012 261 582 25

315 24 4841665 408 649 96 795 848 984 165482 96 601 27 100
892 166106 228 583 783 918 167102 21 307 168162 81 256 61
94 I100 526 773 168260 301 443 514 790 938

70223 100 526 877 171278 842 172028 524 74 95 300
173260 63 289 437 723 33 100 74 878 174166 92 227 881 481 65

h e e h n t614 717 847 179164 361 422
1836028 656 122 47 235 429 666 1811165 218 364 1821885 230

500 752 183172 100 776 184006 380 6507 638 823 59 185077 167
83 204 420 714 841 166030 64 656 730 921 187124 38 681 966
188013 89 180 238 70 61 342 466 797 936 189412 200 662 7681

180196 263 o1 100 619 773 191188 8379 445 1920068 41 87
109 41 239 382 418 776 193334 41 194043 102 504 8 11 92 706 805
195009 171 447 672 965 196013 201 4 885 577 636 100 914 665

v 832 300 198062 294 442 742 844 1989266 343 410
200064 80 254 364 482 201043 109 428 20200e5 187 652 630

730 901 203266 87 335 461 591 766 6841 204130 468 382 739 60
8305 20 74 960 200 205161 396 100 99 798 964 80 088 487200 714 207170 368 449 100 6564 66 904 208028 816 404

9041 61 204 692 6065 11 704 6805 925
210216 38 696 878 211003 28 166 644 70 200 o 67 212162

84 262 4606 688 718 213161 940
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Akctienkapital und Resorvens 192 Millionen MarkAlte Promenade gegenüber dem Stadttheater
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à,GGGCGGGGSSSSAAAAAAACÄÜ CWÜWro Qn fswe mo aKonkurs der Boardinghouse Akt Ges Das unabwendbare Splürütus
Handol Goworhe u Verkehr

Berliner Börso
CTotoouontseber Berlehe der Saale 2f ar

3 Uhr 10 Minuten Kredit 191,25 Diskonto 176,87 Deutsche
Bank 236,62 Türkenlose 154 Lombarden 24,75 Laurahütte 159 12
Bochumer Guss 211,62 Gelsenkirchen 172,62 Harpener 181,25
Deutsch Luxemburg 139,12 Phönix 241,87 A G 227,75 Ham
burger Paketfahrt 133,37 Nordd Lloyd 115,37 Hansa 272,25
Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höher Neue Boden 2 Magde
burger Baubank 3 Terrain Südwest 15 Mk Bauverein Weissen
see 5 Mk Riedel 5,25 Ver Chem Charlottenburg 3 Auer 4
Ammendorfer Papier 6,75 Lindström 2,50 König Wilhelm St
Pr 2 Meggener 4,75 Schles Zink 2 Wittener Stahl 3,50 Vor
wohler Zement 6 Müller Speisefett 4,50 Starke Hoffmann

10 Fürther Tafelglas 2,75 nie driger Böhm Brauhaus 2,50
Arnsdorfer Papier 3,75 Reisholz Papier 5 Adlerwerke 5,25
Flensburger Schiffbau 4,75 Kyffhäuserhütte 2,75 Vogtl Masch
3,50 do junge 5 Wandererwerke 3 Delmenhorster Linoleum 2,50
Deutsche Spiegelglas 4,25 Deutsche Waffen 4,60 Naphtha Nobel
2,50 Rhein Westfäl Ind 6 Charlottenhütte 4 Düsseldorfer Eisen
3,75 Märk West Bergwerk 2,75 Sächs Gussstahl 2 Müller
Gummi 4,75 Feinjute 2 Plauener Tüll 5 Thale Aktien 3 Thale
Vorzugsaktien 6,90 Held Francke 3,25

7

Beorlin 39 Joli 49 Badisohe Staats
Anleihe 0809 unk 18 96 250 Bayrieeohe Staats Anl 67 50 bh Bayrigohe Staats Anſeibe 08 unk 1918 97 30 G 49 Sohwarr
burg Sondershausen 31 Worttemb Staats Anleihe 81 83

3 Kamernunoer Eisen nteilo 3lh Dentseh
Ostafrikanisohbe Sohuldversohr gar 809 75 b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16

Dessauer Stadt Anleihe 1806 40 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1000 08 00 94,60 G Jenaer Stadt Anl 1900 2
3 Jenaer Stade Anl 1902 49 Nordhäuser StadtAnleihe1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
1918 O Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 93 50 G 4proz
Hessisohe Komm Obl XII 97,00 G i Oesterreichisehe Nord
Woestbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe Solvay
Werke Elbertelder Farben unk 1317 100 50 G Felten

Guulleanme Lahmeyer 06 03 93 506 Vereinigte Lausitzer Glas
hütten 348 00b G

Londoner Börse vom 9 Suli Es notierten Engl Konsols
72,56 Rio Tinto 70,50 Geduld 1,09 Goldfields 2,85 Stoeol com 53 37
Steel prefs 107 00 Rand Mines 18 Anaconda 56 Eastrand 2,53
Ohartered 90 Anrora West 0,46 Oinderella Cons 0,43 Johannes
burg Goldtioläs 0 18 Van Ryn 81 Albus Generals 0,68 Band
Oollieries 0 U85 West Rand Oonsols 120 General Mining Viv
68 A Görz Co 561 Modderfontain 12 18

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 9 Juli

Zum Kurgzettol

Kant Verk Käuf VorkAlsxandershal 7390 7200 Hapstedt 1655 1970
Bergmannssegen 2000 3100 Johannashail 3200Bernsdort S Justus Aktien 68 7096300 9600 Fainerin e dö
u ar e e 7 ügershall W 0 10 9Garlsfund 3856 4150 Mariagidek 450 509Oarlegluok 356 450 Max 92728 2500 2609

Fallersloben 4650 525 Neusolistedt 2300 2500Felsentest 1150 1225 Neustassturt 9900 9500
Glüokaut 16200 17200 Reiohskrone
Gänthershall 2800 4590 Richard S 39Hansa Silberberg 4900 4200 Ronnenberg 90Hedwig Bothenberg 1925 2000Heiligemdhle 320 3n5 Salsdetturt o 2 2859 2709
Heltigenroda 8800 8500 Teutonia 56 55Heldburg 34 35 Walter 4060 550Eleldrungen 550 650 Wüheimine SHerta Neurungen 1465 1625 Wübeimshbal 6600 7000
Hohentels 2400 4600 Wintershall i8300Hugo 6700 7e90

Einstellung von Ausbeutezahlungen in der Kali Industrie
Eine erhebliche Zahl von Kali Unternehmungen hat sich im

Laufe der letzten Monate zur Verringerung oder sogar zur
völligen Einstellung der Ausbeute und Dividendenzahlung ent
schlossen Diesen Werken schliesst sich jetzt auch die Kali
gewerkschaft Deutschland an

Dazu macht die Frankt Ztg folgende Ausführungen
Generell dokumentiert die rasch sinkende Ertragsfähigkeit

der Kaliwerke die intensive und schnell voranschreitende Ver
schlechterung der Gesamtlage der Kali Industrie eine Tatsache
auf deren Eintritt frühzeitig an dieser Stelle vorbereitet worden
ist Die am Montag erschienene letzte Beteiligungstabelle der
Kaliwerke verzeichnet bereits 142 anteilsberechtigte Schächte
die provisorische Ouote ist in einem Falle auf noch nicht 22
Tausendstel gesunken Im laufenden Jahre werden noch zahl
reiche weitere Werke quotenberechtigt werden und in den kom
menden Jahren eine Legion anderer Allmählich wachsen zu
dem viele Werke mit dem Ablauf der Karenzzeit aus dem Pro
Visorium in das Definitivum Diese neuen Lasten aber haben
da der Absatz völlig unzureichend wächst in grossem Umfange
die älteren Werke zu decken Die Schächte die diese zum Aus
gleich bauen verschlingen UVnsummen drücken weiter auf die
Quoten und führen in zahlreichen Fällen zur Sistierung der Aus
beute bezw Dividendenzahlung da der Kali Industrie der Bank
kredit wie der Emissionsmarkt von wenigen hochhklassigen
Werken abgesehen so gut wie gesperrt ist Jetzt rächt sich
dass recht grosse Kreise dieser Industrie jahrzehntelang aus dem
Vollen gewirtschaftet haben und die Sorge für die Finanzierung
des industriellen Nachwuchses im Interesse rascher Spekulations
gewinne der Zukunft überliessen Der Markt der Kali Effekten
speziell der Kuxe der jüngeren und jüngsten Werksklassen steht
seit Monaten in voller Deroute Obligationen sind trotz 5proz
Zinsfusses und unerhört niedriger Begebungskurse kaum mehr
zu plazieren sie werden in vielen Fällen als Geschenk für Zu
busseleistung in manchen als Ausbeute angeboten Die
Situation des Marktes der Kaliwerte aber ist ein Symptom für
die schwere Krisis von der die Kaliproduktion die doch einen
deutschen Monopolschatz ausbeutet ergriffen ist Die ver
schiedentlich aus industriellen Kreisen und von interessierter
finanzieller Seite zu beobachtenden Versuche diese Tatsache zu
Verschleiern sind haltlos Die Situation der Kali Industrie wird
durch die angekündigte Kalinovelle kaum gebessert werden
Diese Novelle kommt zu wirksamer Eindämmung der Neu
gründungen viel zu spät und wird sicher eine kräftige Erhöhung
der Abgaben bringen Von einer Selbsthilfe Aktion der In
dustrie darf man sich nicht allzuviel versprechen eine solche
wirksam durchzuführen dazu bedarf es neben weitgehender
Opferwilligkeit und grossem wirtschaftlichen Verstänänfs sehr
erheblicher Mittel wie sie das Syndikat wohl nicht aufbringen
kann Denn nicht 5 oder 10 sondern 50 oder 100 im Anfangs
stadium des Baues stehende Werke müssten stillgelegt oder am
Beginn des Baues verhindert werden wenn die Selbsthiſfe fünl
baren Erfolg haben soll Einen Ausweg aus der Krisis ein
Mittel zu ihrer Abschwächung bietet nur rasche Konzentration
Diese könnte Von den Staatswerken ausgehen und jetzt jeden
falls bilſiger und 2weckmässiger durchgeführt werden als in den
Hochkonjunkturzeiten in denen Preussen für 30 Mill Mk das

erzvniawerk erwarb

Schicksal der Boardinghouse Akt Ges hat sich erfüllt
vormittag hat der Voss Ztg zufolge das Amtsgericht Char
lottenburg einem wiederum gestellten Konkursantrage statt
gegeben Ob jedoch dieser Konkurs durchgeführt werden wird
erscheint mehr als fraglich Das Gericht dürfte wahrscheinlich
in nächster Zeit eine Einstellung des Verfahrens wegen man
gelnder Masse verfügen In erster Linie müsste es Aufgabe des
Konkursverwalters sein die zum Betriebe des Hotels Cumber
land benötigten Summen herbeizuschaffen

Die Berliner Industrie Gesellschaft m b H Möbelfirma hat
beim Amtsgericht Berlin Mitte Konkurs beantragt Beteiligt sind
etwa 600 000 Mark Darlehensgläubiger und etwa 100 000 Mark
Warengläubiger Die Vermögenswerte betragen 700 000 Mk und
bestehen aus Warenlager und Kundenwechsel sie sind jedoch
z die Darlehensgläubiger verpfändet so dass sich für letztere
ein Verlust ergibt Die Warengläubiger dürften gänzlich aus

fallen weil die Darlehensgläubiger das Mehr an Ueberdeckung
das durch Zinsen aufgezehrt werden dürfte nicht herausgeben
Die Ursache des Zusammenbruches der Firma sollen unwahre
Gerüchte über Zahlungsunfähigkeit sein

Aus der deutschen Linoleumindustrie Der Verband deutscher
Linoleumfabriken will gemeinsam mit dem Verband deutscher
Linoleumhändler Schutzbestimmungen beschliessen um die bei
Ausschreibungen vorkommenden Unterbietungen von Aussen
seitern unmöglich zu machen

Der Verein deutscher Nietenfabriken hält am 12 d M seine
Ouartalsmitgliederversammlung ab Die Tagesordnung enthält
Besprechung der Marktlage und Festsetzung der Verkaufspreise
Nachdem vor einiger Zeit die Verkaufspreise bereits um 5 Mk
pro Tonne ermässigt worden sind ist es zweifelhaft ob trotz
der weiter gesunkenen Stabeisenpreise auch die Nietenpreise
abermals reduziert werden

Der Ankauf der Werkmaschinenfabrik Theodor Lieberknecht
Hohenstein Ernstthal durch die Schubert Salzer Akt Ges in
Chemnitz ist perfekt Als Kaufpreis wird die Summe Von 500 000
Mark genannt

Die Berliner Häuteauktion am Dienstag war lebhaft Die
Preise zogen bis 3 Pfg an nur Bullenhäute waren schwächer

Preiserhöhung für Treibriemen Namhafte deutsche Treib
riemenfabrikanten liessen mit sofortiger Wirkung einen 5proz
Preisaufschlag eintreten

Die Luftverkehrs Akt Ges das erste reine Flugzeugunter
nehmen auf Aktien in Deutschland weist für ihr erstes Geschäfts
jahr das am 31 Dezember 1912 ablief einen Verlust von 44 Proz
ihres 400 000 Mk betragenden Kapitals auf An Einnahmen er
brachte die Pilotenschule 51 290 Mk Schauflüge 6522 Mk Un
kosten erforderten 104 991 Mk Abschreibungen wurden auf
11 805 Mk bemessen Die Unterbilanz beziffert sich demgemäss
auf 176 908 Mk Laut Geschäftsbericht wurde das Versuchs
konto das einen sehr hohen Betrag aufweise vollständig ab
geschrieben Ueber das laufende Jahr wird folgendes ausgeführt
Wir haben uns mit der Neukonstruierung eines Flugzeuges mit
Motor vorn befasst und haben diesen Doppeldecker um allen
speziellen Wünschen der Heeresverwaltung in bezug auf Trans
portfähigkeit und Zusammenlegbarkeit des Apparates Rechnung
zu tragen erst im Februar dieses Jahres herausbringen können
Zurzeit haben wir grössere Orders auf unseren neuen Doppel
decker System Schneider laufen und die Fabrik ist auch für
längere Zeit vollauf beschäftigt

An der Insolvenz der Baufirma Wilhelm Schmietz in Han
nover die nur als Kuxenfirma in Betracht kam ist das han
noversche Bankgewerbe kaum beteiligt Schmietz soll sich auf
einer Geschàäftsreise befinden Er war Vorsitzender der Gewerk
schaft Carlshall Wilhelmsburg in Oelsburg und hat in dem
Kuxenbestand dieser Gewerkschaft grosse Verluste erlitten Die
Unterbilanz beträgt schätzungsweise 600 000 Mk

Waren enek Prockericte
Getreiete

Berliner Produktenbörse 9 Julf Am FPFrühmarkt
notioren Woi zen inländ 198,00 201,00 ab Bahn u frei Mühle
Roggen Septbr 170 00 ab Bahn u frei Mühle Hafoer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posensecher
und schlesischer fein 174 189 mittel 165 173 gering
ruesisch und Donau mittel gering ab Bahdund frei Wagen Mais weisser Natal amerik mwixen

runder 149 1655 frei Wagen Gerste inländ
Futtoergerste mittel und gering 57 161 gute 62 00 168 00
russische und Donau leichte 146 149 amerikanische
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterware mittel 167 78 Taubenerbsen 179 198 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 25 28 75 Roggenmehl
O und 1 20 40 22 90 Weizenkleie 40 10 900 Roggen
kleie 065 1 I U Lupinen blaues gelbe
Wicken Seradella 11 MHamburg 9 Juli Getroidemarkt Weizen ruhig
ostholsteiner und mecklenburger 196 250,00 Roggen ruhig
mecklenburger u altmwärk neuer 63 173 00 russisch cit 9 Pud
1015 Gerste foest südruss cif Mai 174 00 Hafer
stotig neuer holsteiner und mecklenburger 72 191 Mais
test amerikanisch mixed eif per Juni Sept La Plata
cit neue Ernte Mai Juni 108 50

Budapest 9 Juli Weizen
Oktober 11 28 April 78 Koggen

Tendenz foest per
Tendenz fest por Okt

97 Hafer Tendenz stetig Oktober 56 Mais Tendenz
Se Juli 66 August 84 Raps Tendenz ruhig per Aug

15 50

Liverpool 9 Juli Ruhig Roter Winterwoeizen per Okt
73 per Dez 4 SIais ruhig La Plats Sept 1Hg bunt
amerik Oktbr 07

Antwerpen Fuli Deutscher La Platazug Kontrakt
Juli 16 August 6 Soptbr 065 OKt 00 per Nov92 Umsatz 175000 kg Tendongz rubig

Zurehker
Magdeburg 9 Juli Abend Kurse Juli 20 August

27 Hoptbr 80 Oktober Dez 50 Jan März 9,65
Mai 62 Tendenz ruhig

Hamburg 9 Juli Rubenrohzuekor 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm adenäds

per Juli i5 20 15 MAugust 27 27 25September 86 82 80v Okt Des e e I 50 50 47Jan März e 65 65 62u Mai e 9 85 82 62dehpt behauptet ruhiger
Kaſteoe

Hamburg 9 Jull Godo average Santos
Vorm nachmittags adoends

per Septemder 46 00 G 46 00 G 45 26
v Dezember 46 00 G 46 00 G 45 25

März 46 50 G 46 26 6 45 50 0Mal 486 50 G 46 50 G 45 75 G
stetig bebauptet unregelm

Havre 9 Jali Kafloe good average Santos per Septbr657 76 per Dez 57 50 per März 57 75 Mai 58 00 Rahig d

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 9 Juli Prima Kartoffelstärke und ltar 100 Reg 26 50 27 d Rubig t ob

III

Mittwoch J

3

Nordhausen 9 Juli Branntwein 35 Vol Proz fur 100 kg
104 105 80 75 61 75 do 40 Vol Proz fur 100 kg 105 bie

106 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne Fass ab Bronnerei
Vettwaren und Oele

Köln 9 Juli Ruoböl per loko 69 50 per Okt 66 90
Hambarg 9 Juli Staätschmalz 67 00 amerikan Steam

58 Chamberlain 59 26
Berliner Viehmarkt

5 Juli Städt Schlachtviehmarkt Amtl Bericht
Es standen zum Verkauf 299 Rinder 1I38 Bullen 20 Ochsen
5 Küho u Färson 2089 Kaälber 1547 Schate 18988 Schwoelne,
Kälbor a Doppelender feiner Mast 85 93 121 133 feinst
Mast Voll Mast u beste Saugkälber 65 66 106 10 e mittlere
Mast und gute Saugkaälber 53 62 97 103 d geringe Saug
käülber 46 50 84 91 Schate Mastlämmer u jongere NMasit
hammel ältere Masthammelmässig genährte Hammel und Schafe Merzeschafe
bis Schweine a Fettschweine Uber 8 Ztr 60 75
b vollfeischige der feineren Rassen und deren Kreuzungen bis
3 Ztr 59 60 74 75 vollfleischige der feineren Rassen u
deren Kreuzungen bis 21 Ztr 56 69 72 74 eischigs
Schweine 56 59 70 74 e gering entwickelte Schwelne 57 65
65 69 Sauen 55 57 69 71Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben einige Stücke uu

verkautt Der Kälberhandel gestaltete sich glatt Beil den
Schaten war nichts auszuverkauten etwa ein Drittel des Auf
triebes blieb unverkautt Der Schweinemarkt setzte lebhaft ein
verfiaute zwar gegen den Sechluss wegen zu hoch gestellter
Forderungen wurde aber geräumt

Cheomitsche Produlkto
9 Juli Chilisalpeter loko 92 Pobr

frei Fahrzeug Hamburg Tendenz tfester

Wolle
Bremen 9 Juli Baumwolle Upl loko middl 62 00
Liverpool 9 Juli Baumwolie Vmsatz 8 000 Ballen

import 060 Ballen davon amerik Lieferg Ballen
iverpool 9 Juli Aegypt Baumwolle per Juli 43
Alexandria 9 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli

18 09 Nov 17 22 Jan 17 21
Metalle

London 9 Juli Chili Kupter rubig 63 3 Mon 68
zinn Straits unregelm I78 3 M 17898 Blei span stetig 19
engl 198 Zink gew Marke träüge 20 spez Marke 21 e

Amnerikanische Warenmärkte

Boerlin

Hamburg
März 10 50

Kabelmeldung vla Azoren Emäden

Nesv Vorkk 9 7 B 7 9 J 6 TWeizen p Juli 97 97i Roggen loko 62 62
v Sept 967 l 96 Schmalz p Juli 1ſ,50 6Mais loko 69 69 88pt ti,7ro 11,72Mehl Spring el 3,95 8,85 New Vork

Olaſengo Petroleum in Cases 00 lII,00Weizen p Juli 9771 99 do in Stard Whit 8,70 68 70
Sept 985 985 do in Cred Balanc 250 260Mais p Juli 60 t 608 Kaltee loko 10 o
Sept 6 G T p Juli n 3,68Hafer p Juli 3984 40 Septbr 77 6,80

v v Sept 407 41 s
Tendenz Weizen stetig Mais etetig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika nach New Vork 5 Juli Scilly pass

Cincinnati 5 Juli in Boston Indianola 5 Juli in New Orleans
President Lincoln nach New Vork 6 Juli von Southampton
Willehad nach Ouebec und Montreal 6 Juli in Rotterdam
Westindien Mexiko Georgia 3 Juli von St Thomas über Havre
nach Hamburg Kronprinzessin Cecilie 5 Juli von New Vork
über Plymouth und Cherbourg nach Hamburg Niederwald von
Westindien kommend 5 Juli von Havre Spreewald nach Ha
vana und Mexiko 5 Juli in Antwerpen Westerwald 5 Juli in
Tampico Wasgenwald von Westindien kommend 6 Juli in
Hamburg Dania nach Havana und Mexiko 6 Juli von Vigo
Fürst Bismarck von Mexiko und Havana kommend 7 Juli auf
de Elbe Südamerika Westküste Amerikas Habsburg von
Mittelbrasilien kommend 5 Juli von Oporto Sparta 5 Juli in
Rosario Thessalia von der Westküste Amerikas kommend
5 Juli Fernando Noronha passiert Badenia nach dem La Plata
6 Juli Finisterre passiert Karthago nach Brasilien 6 Juli in
Vlissingen Ostasien Aragonia 5 Juli von Kobe nach Voko
hama Goldenfels 5 Juli von Kobe nach Vokohama Sithonia
5 Juli von Manila nach Haiphong Uckermark ausgehend 5 Juli
in Antwerpen Brasilia heimkehrend 6 Juli in Saigon C Ferd
Laeisz 6 Juli von Kobe nach Vokohama Spezia 6 Juli von
Algier nach Port Said Senegambia von Antwerpen kommend
7 Juli in Hamburg Verschiedene Fahrten Ninive nach
Persien 5 Juli von Antwerpen Viktoria Luise vierte Nordland
fahrt 6 Juli Cuxhaven passiert Vergnügungsdampfer Meteor
dritte Nordlandfahrt 6 Juli in Merok

Wasserstände
bedeutet über unter Naoll

Sanſo ne Vnatemtf Fall Wuob
Nebdra Overpegeſ d Juſt 0 9 un 00 2 uUpoterpegel l u 1,3 2Waeissentels Oberpegei 45 45 2 2Unterpegel 38 34 SPrgtha x z o 210 sAlsloben Oberpegel 7 48 8 250 2z Unterpegel J h s 18Bernburg 18 e 41 18 unKalbe Oberpegel l h 60 s 1UNUnterpegel 90 75 80 m 5

Iser Vgor Elhe Moldau
Juli Fall Wuehs Juli PFalh Wneodsfanghunel Wittendoerg 8 2Laun 4 Rosslau 48 7 SBadweis Barby ru7 4 2e 9 Suohonebeek e0 9 SPardudits 7 8 Magdeburg 44 4 SBrandoeis e 7 12 NTangerrade u 7Melnik 7 1Wittenbrge 1,62 4Teitmerita V 21 ſomute 57 11ussig 0 1 Boirendurg 20 150Dresden 04 6 HHohnnstort gel 1forgau o 6 EBauenburg 98 1Aus s g 9 Jah Poegolztand 40 36 m Vom Odoerlso

wordan im Fall gamelder
am ortlich fü t itiſcher V gen S int

n eandel gen Fran h euilleton gut tes uſw

o e ch DenLariv Hras und Verlag i t Weiße Sämtlich fu
Dieſe Rummer amſaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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